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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Schöne Mannheims: „Glanzstücke – Beschd of 2.0“  Drei fantas-
tische Stimmen und ein grandios gespieltes Klavier: die Sängerinnen und
Schauspielerinnen Anna Krämer und Susanne Back sowie Operndiva
Smaida Platais. An den Tasten, virtuos und einfühlsam, die Meisterin der
hochgezogenen Augenbraue – Stefanie Titus.Sie sind schön, scharf,
schräg, dazu hochmusikalisch – und äußerst fleißig, denn seit 2011 ent-
wickelten sie inzwischen fünf Bühnenprogramme, die natürlich einige
Glanzstücke enthalten. Viel zu schade für die Schublade! Also einmal
kräftig geschüttelt und gerührt, das Ergebnis ist ein abenteuerlicher Mix
in bester Schöne Mannheims-Manier: Songs und Comedy, zum Schreien
komisch und zum Weinen schön. Am Freitag, 6.2. um 20 Uhr im Tollhaus.

n Zucchini Sistaz  Ein Abend weit mehr als ein gewöhnliches Konzert.
Es ist eine gekonnte Retro-Inszenierung, in der virtuose Musikalität, hu-
morvolle Unterhaltung und Zeitgeist zu einer perfekt abgestimmten Büh-
nenshow verschmelzen. In „Falsche Wimpern – echte Musik Reloaded“
demonstrieren die Multiinstrumentalistinnen Tina Werzinger, Jule Balandat
und Sinje Schnittker eindrucksvoll, wie man aus drei Musikerinnen eine
ganze Big Band macht! Mit pointierten Moderationen führen sie durch
ihr Repertoire aus Swing, Jazz, Chansons und Couplets. Neben neu
arrangierten Swing-Klassikern begeistern sie dabei auch mit eigenen,
brillant geschriebenen Songs im Stil der 1920er bis 50er Jahre. (Foto:
Peter Wattendorff) Am Samstag, den 14. Februar um 20 Uhr im Tollhaus.

Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Familie Flöz  „Teatro Delusio“ spielt mit den unzähligen Facetten der
Theaterwelt: Zwischen Bühne und Hinterbühne, zwischen Illusion und Des-
illusion entsteht ein magischer Raum voller anrührender Menschlichkeit.
Während vorne hinten wird und hinten vorne, während auf der Bühne,
die man nur ahnen kann, alle theatralen Genres dargeboten werden, fris-
ten die Bühnenarbeiter Bob, Bernd und Ivan auf der Hinterbühne ihr Da-
sein. Drei unermüdliche Helfer, die von den strahlenden Sternen der Bühne
nur durch eine spärliche Kulisse getrennt sind und doch Lichtjahre entfernt
um ihr Glück kämpfen. Ihr Leben im Schatten der Scheinwerfer verbindet
sich immer wieder auf wundersame Weise mit der glitzernden Welt des
Scheins. Plötzlich stehen sie selber auf den berühmten Brettern, die ihre
Welt bedeuten. (Foto: Roberta Argenzio) Am 15.2. 18 Uhr im Tollhaus.

n Jowee Omicil Der kanadisch-haitianische Komponist und Lebensphi-
losoph Jowee BasH! Omicil ist ein musikalischer Universalgelehrter am
Saxophon, der Klarinette, Flöten, der Taschentrompete, den Rhodes, dem
Klavier, Gesang und mehr. Sein elftes Album „sMiles“ feiert den persön-
lichen Ausdruck, die Schönheit der Unvollkommenheit und den Mut, Risi-
ken einzugehen. Darin zollt Jowee Omicil Roy Hargrove Tribut, nickt
Wayne Shorter zu, verbeugt sich vor Miles Davis und bleibt dabei doch
unverkennbar er selbst. „sMiLes“ ist daher keine konventionelle Hommage
an die großen Pioniere, sondern das, was passiert, wenn die Freiheit das
Kommando übernimmt und die Musik fragt: „Was kommt als Nächstes?“.
(Foto: Juri Hiensch) Am Sonntag, 22. Februar um 20 Uhr im Tollhaus.
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V e r l o s u n g e n

Lisa Feller
Die beliebte Comedian mit einem
Programm voller Gags und wun-
derbar schrägen Alltags-Knallern.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 16. April um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Feb. ‘26. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

La Nefera
Worte wie Pfeile – die Pharaonin ist
wieder auf Clubtour und bittet zum
Tanz mit Latin, Hip Hop, Tropical.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 7. März um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz

Blechschaden
Blechbläserensemble mit virtuosem
Spiel, spritziger Moderation und
Musik von Bach bis zu den Beatles.

g 1 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 22. Februar um 18 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

Guido Cantz
Er begeistert seine Fans seit 34
Jahren mit unverwechselbarem
Humor und treffsicheren Gags.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 18. März um 20 Uhr
im Mannheimer Capitol

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: März 2026
Letzte Zusendung: Februar 2027
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n „Dark Side of the Moon“  Mit dem Herzen hören: Antoine de Saint-
Exupérys Welterfolg – verknüpft mit den Welthits von Pink Floyd. Asso-
ziativ und poetisch berichtet der Kleine Prinz von seiner Reise, kongenial
gespiegelt von Welterfolgen wie „Wish you were here“, „Another Brick
in the Wall“ oder „Shine on you crazy Diamond“. Abstrakte Rockmusik
und eines der schönsten Märchen der Weltliteratur springen Hand
in Hand von Stern zu Stern – für alle, die noch nicht zu erwachsen sind,
um zu träumen. Mit den Musiker:innen der Meat Loaf-Show Heaven can
wait (Foto: Nora Zimmer) Noch bis zum 8. Februar im Kammertheater.

n Wirbitzky und Zeus: „Oft kommen die nich’ mehr“  Echt jetzt?
Na, dann ist es ja umso schöner, dass die beiden Radiolegenden Michael
Wirbitzky und Sascha Zeus mit ihrer neuen Comedy-Show im Kammer-
theater vorbeischauen. Da wird‘s voll auf der Bühne, denn Peter Gedöns,
der Erklärbär, Frau Vierthaler oder Wetterbauer Zeusinger sind auch
dabei. Ob es nun um künstliche Intelligenz geht, um Influencer oder die
ungebrochene Lust am Camping... Wirby und Zeus haben wie immer
ihren ganz eigenen, schrägen Blick auf die Dinge. Also nicht verpassen,
denn: Oft kommen die nicht mehr! 9. und 10.2. 19 Uhr im Kammertheater.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de


Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Theater

n „Elvis trifft Elvis“  Der King ist einzigartig. In dieser Show sogar
doppelt! Bernd Kohlhepp alias Herr Hämmerle als „schwäbischer Elvis“
und Nils Strassburg, der offiziell beste deutsche Elvis, rocken die Bühne.
Denn die beiden sind zwei Blutsbrüder des Rock and Roll. Die mit viel
Musik angereicherte Comedy-Show erzählt von den Folgen eines unge-
wollten Zusammentreffens Herrn Hämmerles aus dem schwäbischen
Bempflingen mit dem „King“ aus Memphis. Während der Weltstar auf
die Versicherungsdaten seines Unfallgegners wartet, lässt er es sich nicht
nehmen, ein paar seiner Hits zum Besten zu geben. Der findige Schwabe
seinerseits lässt nichts unversucht, um aus dem von ihm angerichteten
Schlamassel ungeschoren davon zu kommen. (Foto: Michael Renner) Am
21. und 22. Februar um 19.30 Uhr in der Fabrik des Sandkorn-Theaters.

n „Die Monster WG – die Burg ist voll!“  In einer Burgruine spukt seit
Jahrhunderten der eigenbrötlerische Geist Bartimäus. Eines Tages wird
seine Ruhe prompt gestört: Per Post wird ihm ein Pechvogel zugestellt.
Bartimäus ist alles andere als erfreut und versucht, den Vogel schnellst-
möglich wieder loszuwerden – doch ohne Erfolg. Bald finden sich noch
weitere skurrile Wesen bei Bartimäus ein, die aus ihrer Heimat fliehen
mussten, weil Monster und Halbwesen dort nicht mehr erwünscht sind:
Fledermäuse, Irrlichter, Bergwerkszwerge und sogar ein Drache bevölkern
nach und nach die Burgruine und sorgen dort für ein großes Chaos. Doch
als Investoren die Ruine umbauen wollen und den Geisterjäger Wassili
mit der „Säuberung“ beauftragen, muss die Monster-WG sich zusam-
menraufen. (Foto: Ingo Cordes) Im Februar in der Fabrik des Sandkorns.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt. RATATA-
            TAA“, Kurzführung durch die Ausstellung,
            Kunstmuseum Karlsruhe
15.30   „Von Bahnhöfen und Schrebergärten“, Kura-
            torinnenführung mit Dr. Lil Helle Thomas in „Up-
            date! Die Sammlung neu sichten – Szenen-
            wechsel 3“, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt. RATATA-
            TAA“, Führung in türkischer Sprache durch die
            Ausstellung, Kunstmuseum Karlsruhe
17.00   „Puppen, Zombies, Vogelmensch“, Kurato-
            rinnenführung mit Christina Korzen in „Update!
            Die Sammlung neu sichten – Szenenwechsel
            3“, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Badisch“, Lesung mit Frank Winter aus sei-
            nem Duden-Dialektband, Schloss Bruchsal,
            Historische Wirtschaft im 2. OG
13.00   Talk mit Brandee Younger, Baden-Baden,
            Festspielhaus

S P O R T
11.00    „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe

K I N D E R
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.30    „Der Regenbogenfisch und seine Freunde“,
            (ab 4 J.), Planet KA Planetarium Karlsruhe,
            Alter Schlachthof 4
11.30    „Rumgepurzelt und Stillgestanden“, Fami-
            lienführung in „Update! Die Sammlung neu
            sichten – Szenenwechsel 3“, Kunstmuseum
            Karlsruhe
13.30   „Lars – der kleine Eisbär“, (4-7 J.), Planet KA
            Planetarium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
14.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Heute bin ich Kunst – Skulpturen aus Kör-
            pern und Worten“, Workshop voller Spaß und
            Bewegung, (ab 6 J.), Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 5 J.), Lukas-
            kirche, Hagenstr. 7
15.00   „Karli und die magische Truhe“, Mitmach-
            konzert für Kinder, (ab 3 J.), Stephanienbad, 
            Breitestr. 49 a
15.00   „Ein Sternbild für Flappi“, (ab 4 J.), Planet
            KA Planetarium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
16.00   „Der gestiefelte Kater“, nach den Brüdern
            Grimm von Jutta Braun-Wingert, (ab 5 J.),
            Theater „Die Käuze“, Königsberger Str. 9
17.00   „Aurora - Wunder des Nordlichts“, (ab 10 J.),
            Planet KA Planetarium Karlsruhe, Alter Schlacht-
            hof 4
19.00   „Mondlicht – eine Serenade“, (ab 10 J.), Pla-
            net KA Planetarium Karlsruhe, Alter Schlacht-
            hof 4

F A S T N A C H T
14.11    11. Grötzinger Narrensprung, Hottscheck
            Narrenzunft, Grötzingen, Rathausplatz und
            Ortskern
16.11    Große Karnevalssitzung, KaGe 04 Durlach,
            Festhalle Durlach

W O R K S H O P S
15.00   „Heute bin ich Kunst – Skulpturen aus Kör-
            pern und Worten“, Workshop voller Spaß und
            Bewegung, (ab 6 J.), Kunstmuseum Karlsruhe

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anneldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse
14.00   „Kaspar Hauser und Karlsruhe – Legende
            oder Wirklichkeit?“, Stadtführung, Anmel-
            dung: 0721/1613685, TP: unter den Arkaden,
            Schlossplatz Ecke Karl-Friedrich-Straße

D I E S  &  D A S
13.00   Talk mit Brandee Younger, Baden-Baden,
            Festspielhaus

S O  1. 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
17.00   „Aurora - Wunder des Nordlichts“, Planet KA
            Planetarium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
19.00   „Mondlicht – eine Serenade“, Planet KA Pla-
            netarium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4

K O N Z E R T E
11.00    Ann-Beth Solvang (Sopran), Brett Sprague
            (Tenor), Kihun Yoon (Bariton) und Badische
            Staatskapelle, 4. Sinfoniekonzert mit Werken
            von Mozart, Wagner und Boulanger  Dirigent:
            Felix Bender, Einführung um 10.15 Uhr im
            Neuen Entrèe, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
11.00    Brandee Younger, Jazz Harp, Baden-Baden,
            Festspielhaus
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
16.30   Ensemble Reflektor mit Teresa Emilia Raff,
            „Euphoria“, Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   Sunday Afternoon Jam, für jazzbegeisterte
            Amateurmusiker, Jazzclub Karlsruhe, Kaiser-
            passage 6
18.00   Tianwa Yang (Violine), Lionel Martin (Violon-
            cello) und Magdalene Ho (Klavier), Werke
            von Rebecca Clark, Grieg und Elfrida Andrée,
            Einführung um 17.30 Uhr, Ettlinger Schloss,
            Asamsaal
18.30   Sylosis, European & UK Tour 2026, guests:
            Revocation, Distant, Life Cycles, Substage
19.00   Pippo Pollina & Quartetto Acustico, „La vita
            è bella cosi com’è“, Tollhaus
19.00   Nick Parker, UK Folk, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

T H E A T E R
11.00    „Baden im Applaus“, Theater-ver-führung mit
            Max, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Dark Side of the Moon“, Pink Floyd trifft auf
            den Kleinen Prinzen, Kammertheater
15.00   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
17.00   „Sherlock Holmes: Der Fall Moriarty“, von
            Ken Ludwig, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
18.00   „Barfuß im Park“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
18.30   „Die Verlorenen“, von Ewald Palmetshofer,
            Einführung um 18 Uhr im Unteren Foyer, an-
            schließend Nachgespräch im Neuen Entrée mit
            Autor Ewald Palmetshofer und Ensemble, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
18.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
11.00    Tag der offenen Tür, buntes Programm, Eintritt
            frei, Kunstmuseum Karlsruhe, ZKM, HfG und
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Hallenbau Origami, Hallenbau Rallye und
            Postkartentisch“, Mitmachen & Entdecken,
            Kunstmuseum Karlsruhe
11.00    „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe
11.30    „Rumgepurzelt und Stillgestanden“, Fami-
            lienführung in „Update! Die Sammlung neu
            sichten – Szenenwechsel 3“, Kunstmuseum
            Karlsruhe
12.00   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt. RATATA-
            TAA“, Kurzführung durch die Ausstellung,
            Kunstmuseum Karlsruhe
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal
14.00   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt. RATATA-
            TAA“, Kurzführung durch die Ausstellung,
            Kunstmuseum Karlsruhe

n SWR Schlosskonzerte 10 Jahre
alt war die Pianistin Magdalene Ho,
als sie ihre Heimat Malaysia verließ,
um ganz allein nach London zu zie-
hen. Die Purcell School, ein Internat
für hochbegabte junge Musiker:innen,
bot ihr dort ein Stipendium an. Sie hat
diesen Schritt nie bereut und sorgt mit
ihrem technisch brillanten und musika-
lisch tief empfundenen Spiel in der
Klavierwelt für Aufsehen, zuletzt beim
Internationalen Deutschen Klavierwett-
bewerb und beim Concours Clara
Haskil. In Ettlingen spielt sie in Duo-
und Trio-Formation mit der Geigerin
Tianwa Yang, deren geigerischer
Werdegang in China begann und sich
verblüffend ähnlich liest, und dem jun-
gen Cellisten Lionel Martin; SWR Kul-
tur hat ihn bis vor kurzem als „New
Talent“ mit Konzerten und Aufnahmen
gefördert. Drei herausragende Musi-
ker:innen, gemeinsam sind sie musika-
lisch in England und Skandinavien
unterwegs mit Werken, die allesamt
eine Entdeckung lohnen. Das Zitat,
das Rebecca Clarke ihrer Sonate vor-
anstellte, passt zum gesamten Pro-
gramm: „Dichter, nimm deine Laute;
der Wein der Jugend gärt heute Nacht
in den Adern Gottes“.
(Foto: (Andrej Grilic, Kaupo Kikkas
und Hans Fahr)
Am Sonntag, 1. Februar um 18 Uhr
im Asamsaal des Ettlinger Schlosses.

https://mikadokultur.de
http://www.ettlingen.de/kulturlive


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

M O  2 . 2 .
K O N Z E R T E
19.30   Ann-Beth Solvang (Sopran), Brett Sprague
            (Tenor), Kihun Yoon (Bariton) und Badische
            Staatskapelle, 4. Sinfoniekonzert mit Werken
            von Mozart, Wagner und Boulanger  Dirigent:
            Felix Bender, Einführung um 10.15 Uhr im
            Neuen Entrèe, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   Jazz Session, mit Stefan Günther und Gästen,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
9.30   „Berühmte Frauen berühmter Männer“,

            Frauengesprächskreis mit Dr. Ursula Degen,
            Anmeldung: www.roncalli-forum.de, Roncalli-
            Forum, Ignatius-Saal, Kriegsstr. 37

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

W O R K S H O P S
17.00   Young Lions Workshop, mit Gernot Ziegler,
            anschließend Session, Anmeldung unter
            gernot.ziegler@jazzclub.de, Jazzclub Karls-
            ruhe, Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I  3 . 2 .
K O N Z E R T E
19.00   Marie Helling, Violinrezital mit Werken von
            Franck, Ravel, Lutosławski und Karol Szyma-
            nowski, Seniorenzentrum Oberreut, Hermann-
            Müller-Würtz-Str. 4
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
20.00   „Broadcast Yourself“, Digitaltheater, Badi-
            sches Staatstheater, Neues Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Die Karlsruher Alb: Einfluss von Brücken-
            abwässern und Gewässergrund auf wirbel-
            lose Tiere“, Nora Scholz, Naturkundemuseum
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, auch um 15.30 Uhr, Naturkunde-
            museum

S E N I O R E N
19.00   Marie Helling, Violinrezital mit Werken von
            Franck, Ravel, Lutosławski und Karol Szyma-
            nowski, Seniorenzentrum Oberreut, Hermann-
            Müller-Würtz-Str. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   After-Work-Führung durch die Schauge-
            wächshäuser des Botanischen Gartens, mit
            Gartenleiter Thomas Huber, Anmeldung: 0721/
            9263008, Botanischer Garten, Hans-Thoma-
            Str. 6

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

M I  4 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Mondlicht – eine Serenade“, Planet KA Pla-
            netarium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
20.00   Clara Köpf: „High (on) Fashion“, zeitgenössi-
            sches Zirkusprojekt, im Rahmen der Reihe
            „Zukunft ist jetzt“, Tollhaus

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Studierende der Querflötenklasse Prof. Pir-
            min Grehl der Hochschule für Musik, Flöten-
            musik aus Spätromantik und Moderne, Werke
            von Karg-Elert, Jonathan Harvey und Richard
            Strauss, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung
            durch Modul 1, Anmeldung: kontakt@das-neue-
            staatstheater.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   „Dark Side of the Moon“, Pink Floyd trifft auf
            den Kleinen Prinzen, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   Che Sudaka, „Wir sind Licht“-Tour, Substage
20.00   „Let’s Play!“, Zock mit uns in Karlsruhes ver-
            rücktester Arcade Hall, Badisches Staatsthea-
            ter, Neues Entrée
20.00   „Die Wiedervereinigung der beiden Koreas“,
            Variationen über die Unmöglichkeit der Liebe
            von Joël Pommerat, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
15.00   Mittwochstreff: „Du bist, was du isst –
            Kunst und Lebensmittel“, Teetrinken, Austau-
            schen und Ausprobieren, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Natur verstehen, Raum denken“, Prof. Mau-
            rus Schifferli, KIT Campus SÜd, Fakultät für
            Architektur, Englerstr. 7

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 5 J.), Lukas-
            kirche, Hagenstr. 7
10.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Lars – der kleine Eisbär“, (4-7 J.), Planet KA
            Planetarium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
17.00   „Ein Sternbild für Flappi“, (ab 4 J.), Planet
            KA Planetarium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4
17.00   „Unearthed – mit Lego in die Vergangen-
            heit“, (6-10 J.), Anmeldung: 072/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
16.30   Filmprojekt in den Faschingsferien, Schnup-
            pertage, (10-15 J.), Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Mondlicht – eine Serenade“, (ab 10 J.), Pla-
            net KA Planetarium Karlsruhe, Alter Schlacht-
            hof 4
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n Sylosis Das K-Metal-Kraftpaket
Sylosis startet Anfang 2026 seine bis-

her ambitionierteste Tournee: eine
31-tägige Headliner-Tournee, die die

wichtigsten Veranstaltungsorte und
Städte Großbritanniens und Europas

bespielt. Angetrieben von ihrem wach-
senden Repertoire an mitreißenden
Riffs und unerbittlicher Live-Energie
werden Sylosis die Bühnen von Hel-
sinki bis Barcelona dominieren. Die

Tour umfasst ihre beiden bisher grös-
sten Headliner-Shows in Großbritan-

nien: im 02 Kentish Town Forum in
London (20.02.) und im 02 Ritz in

Manchester (21.02.). Sylosis erklärte:
„Das ist es. Fünf Jahre Arbeit für eine
UK/EU-Headliner-Tour mit einem Pro-

gramm, auf das wir wirklich stolz
sind. Wir waren in den letzten Jahren

viel auf Tour und waren als Einheit
noch nie so stark. Jetzt ist es an der
Zeit, einen Gang höher zu schalten

und allen zu zeigen, was eine Sylosis-
Show ausmacht. Zu den Supports:

Revocation sind wahre Legenden des
Genres, und es ist uns eine Ehre, sie
dabei zu haben. Distant ist eine der

fleißigsten Heavy-Bands, und das Pro-
gramm wird von einer unserer Lieb-
lingsbands aus den USA der letzten

Jahre abgerundet: Life Cycles. Wir lie-
ben harte Musik und haben ein wah-

res Schaustück modernen Metals
zusammengestellt. Wenn ihr euch zu

den Fans von allem zählt, was hart ist,
solltet ihr diese Tour einfach nicht ver-
passen. Wir sehen uns nächstes Jahr.“
Sylosis sind eine der beeindruckends-
ten Modern-Metal-Bands Großbritan-

niens – eine unerbittliche Kraft,
bekannt für ihre messerscharfen

Thrash-Riffs, ihre mitreißenden Melo-
dien und ihr progressives Songwriting.
Die Band entstand Anfang der 2000er

Jahre in Reading und erwarb sich
schnell einen Ruf als Szene-Schwerge-
wichte, was eine über zwei Jahrzehnte

andauernde Karriere befeuerte. Mit
Josh Middleton (Leadgitarre &

Gesang), Ali Richardson (Schlag-
zeug), Conor Marshall (Gitarre) und

Ben Thomas (Bass) haben sich Sylosis
ihren Platz als vitale, kompromisslose

Stimme der modernen Heavy-Musik
verdient. Mit unzähligen Tourneen,

Festivalauftritten und stets neuem
Material im Gepäck gehört ihnen die

Zukunft.
Am Sonntag, 1. Februar um

18.30 Uhr im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=DKQYQ9sNWiE&list=RDEM-jgzlpNlaZc3FrMEqPI6Zw&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Falco meets Amadeus“, Theater, Tanz,
            Rock, Pop und Klassik, Konzerthaus
20.00   „Barfuß im Park“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
20.00   „Die Wiedervereinigung der beiden Koreas“,
            Variationen über die Unmöglichkeit der Liebe
            von Joël Pommerat, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
18.00   „Versammelt“, Führung durch die Große Son-
            derausstellung, mit Gelegenheit zu anschlies-
            sendem Gespräch, Anmeldung erforderlich
            unter www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   „Zwischen Buchdeckeln“, interaktive Lesung
            zum Thema Bücher, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Vom Jagen, Sammeln und Züchten in der
            zukünftigen Architektur“, Prof. Dirk Hebel,
            im Rahmen der  Sonderausstellung „Archisto-
            ries“, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
14.30   „Die Bremer Stadtmusikanten“, (ab 4 J.),
            Nöttingen, Löwensaal
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   „Der gestiefelte Kater“, nach den Brüdern
            Grimm von Jutta Braun-Wingert, (ab 5 J.),
            Theater „Die Käuze“, Königsberger Str. 9
16.30   Filmprojekt in den Faschingsferien, Schnup-
            pertage, (10-15 J.), Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   „3-2-1 Liftoff!“, (ab 7 J.), Planet KA Planeta-
            rium Karlsruhe, Alter Schlachthof 4

S E N I O R E N
10.30   „Einfach singen!“, Angebot für Menschen mit
            und ohne Demenz, Anmeldung: 0721/133-
            5022, Badisches KONServatorium, Kaiser-
            allee 12 c
15.00   Seniorentreff mit „Strickkino“, Tickets unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   56. Pfennigbasar, Internationaler Frauenclub
            Karlsruhe e.V., Schwarzwaldhalle und Garten-
            halle
12.00   art Karlsruhe 2026, Messe für Klassische Mo-
            derne und Gegenwartskunst , Messe Karlsruhe
18.00   „Kunstmitte Karlsruhe“, Kunst abseits der
            Messe, unabhängige Satellitenmesse, Alte
            Fleischmarkthalle, Alter Schlachthof 13

G A S T R O N O M I E
19.00   „Knödelmord beim Gipfeltreffen“, Krimi-Din-
            ner, Infos und Tickets: www.das-kriminaldinner.de,
            Untergrombach, Tommy’s Restaurant auf dem
            Michaelsberg
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
10.30   „Einfach singen!“, Angebot für Menschen mit
            und ohne Demenz, Anmeldung: 0721/133-
            5022, Badisches KONServatorium, Kaiser-
            allee 12 c

M I  4 . 2 .
M E S S E N / M Ä R K T E
18.00   „Kunstmitte Karlsruhe“, Kunst abseits der
            Messe, unabhängige Satellitenmesse, Alte
            Fleischmarkthalle, Alter Schlachthof 13

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
16.00   „Handmade“, Handarbeitstreff, Stadtbibliothek
            im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

G A S T R O N O M I E
19.00   „Testament à la carte“, Krimi-Dinner, Infos und
            Tickets: www.das-kriminaldinner.de, Weingarten,
            Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
12.30   „Dein Weg zum Dualen Lehramtsmaster“,
            Infoveranstaltung für Studieninteressierte,
            https://www.lieber-lehramt.de/lehramt/lehrerin-
            dual-master-of-education

D O  5 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   „Kosmos extrem“, zur Hochenergie-Astro-
            physik, Planet KA Planetarium Karlsruhe, Alter
            Schlachthof 4

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
19.00   Tom Gaebel und Badische Staatskapelle,
            Hommage an Frank Sinatra, Dirigent: Michael
            Nündel, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Max Treutner (sax) und Clara Vetter (p), Bar
            Jazz live, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Klasse Prof. Dr. Anna Zassi-
            mov, PRIMA Abend Klavier, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Buchi & The Southbound Allstars, feat. Max
            Buskohl, Sebel, Anne de Wolff, Melanie Dekker
            und Purple Schulz, Tollhaus
20.00   Collectivity, World Jazz mit Peter Götzmann,
            Gaggenauer Musikkollektiv, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   art karlsruhe Party, Kunst, Drinks, Snacks und
            Live-Musik, ZKM; Hallenbau

T H E A T E R
19.00   „Dark Side of the Moon“, Pink Floyd trifft auf
            den Kleinen Prinzen, Kammertheater
19.30   „Die Physiker“, von Friedrich Dürrenmatt,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

n Che Sudaka Unter dem Motto
„Wir Sind Licht” würdigt die Band ihr
nordeuropäisches Publikum, das sie
schon so oft mit offenen Armen emp-
fangen hat, und feiert die strahlende
Energie, die jeden Abend zwischen
Bühne und Publikum entsteht.
Der Name der Tour stammt von „Wir
Sind Licht”, einem Song aus dem
Album „20 años” (2022), das in Zu-
sammenarbeit mit Mal Élevé (Irie
Révoltés) – Musiker und engagierter
Aktivist – entstanden ist. Das Album
markiert zwei Jahrzehnte musikali-
schen Widerstands und kollektiver
Freude. Mit einer explosiven, kommu-
nikativen und zutiefst menschlichen
Show verwandelt Che Sudaka jedes
Konzert in ein Volksfest, bei dem Ska,
Reggae, Cumbia und lateinamerikani-
sche Folklore mit einer klaren Bot-
schaft verschmelzen: Musik als Mittel
zur Einheit und Awareness.
Che Sudaka: Musik, Energie und
Menschlichkeit ohne Grenzen
Am Mittwoch, 4. Februar um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

n Gluecifer war eine der Schlüssel-
bands der skandinavischen Rockwelle,
die vor 20 Jahren über Europa hin-
wegfegte. 
Gluecifer begannen 1994 als Punk-
rockband in Oslo. Eine Reihe von Un-
derground-Veröffentlichungen führte
zu einem Plattenvertrag mit dem
schwedischen White Jazz Label, der
Heimat von Bands wie The Hellacop-
ters usw. Dies führte zu Tourneen in
ganz Europa und schließlich zu eini-
gen Touren in den USA. Von 1997 bis
2005 veröffentlichten Gluecifer 5
Alben, eine Reihe anderer Veröffentli-
chungen und spielten hunderte von
Shows. Im Jahr 2004 veröffentlichten
sie ihr letztes Album „Automatic Thrill“
bei Sony Music und SPV. Das Album
wurde zum bestverkauften Album
ihrer Karriere und wurde auch als
künstlerischer Höhepunkt anerkannt.
Im Jahr darauf löste sich die Band auf,
mit dem Versprechen, nie wieder auf
die Bühne zurückzukehren. Glückli-
cherweise konnten Gluecifer dieses
Versprechen nicht halten und fanden
wieder zusammen. Im Juni 2018
spielten sie auf dem Azkena-Festival
in Spanien ihre erste Show seit 13
Jahren. Es folgten einige exklusive
Festivalauftritte und eine Reihe von
ausverkauften Shows in Oslo. 
(Foto: Pal Laukli)
Am Freitag, 6. Februar um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=2oRO8QELzQA&list=RD2oRO8QELzQA&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=5vMCnYfiK74&list=RDEMNuxzbpSgqAFy9qAkVkABwg&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

F R  6 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Schöne Mannheims, „Glanzstücke – Beschd
            of 2.0“, Tollhaus
20.00   Patrizia Moresco, „Overkill“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Götz Frittrang, „Götzendienst“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Hana Rabadan (Violoncello) und Thomas
            Kim (Klavier), Werke von Bach, Beethoven,
            Fauré und Debussy, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Haruka Higashi, Klavierrezital, FächerResi-
            denz, Rhode-Island-Allee 4
19.30   Studierende des Instituts für MusikTheater,
            „MarstallWerkstatt“, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Field Commander C., The Songs of Leonard
            Cohen – Early Works, Badnerlandhalle Neureut
20.00   Schöne Mannheims, „Glanzstücke – Beschd
            of 2.0“, Tollhaus
20.00   Gluecifer, skandinavischer Rock, Special
            guests: The Good The Bad And The Zugly,
            Substage
20.00   Darkfest, mit Levin Goes Lightly, Merlin Storm,
            Themis, Jubez
20.00   Rebecca Tescher Quartett, „Changing Per-
            spectives“, Album Release, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Kiwi Keith, South Sea Maori Magic Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Lioba, Debüt-Album „Magnolia“, Café NUN,
            Gottesauer Str. 35

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   TanzCafe im Grünen, offen für alle – inklusiv
            und barrierefrei, bis 18 Uhr, Naturfreundehaus
            Albhäusle, Albhäusleweg 1

T H E A T E R
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung
            durch Modul 1, Anmeldung: kontakt@das-neue-
            staatstheater.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Einführung
            um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Dark Side of the Moon“, Pink Floyd trifft auf
            den Kleinen Prinzen, Kammertheater
19.30   „Dialogues des Carmélites“, von Francis
            Poulenc, Einführung um 19 Uhr im Neuen En-
            trée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Barfuß im Park“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
20.00   „Pension Schöller“, Lustspiel von Wilhelm
            Jacoby und Carl Laufs, Kleine Bühne Ötigheim,
            Tellplatz-Casino, Unterer Tellplatzweg
20.00   „Once Upon a Mattress“, die wahre Ge-
            schichte der Prinzessin auf der Erbse, Musical,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   Sao Paulo Dance Company, „The Eight“, „Le
            Chant du Rossignol“, „Gnawa“, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe

16.00   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt: »Ratata-
            taa«“, Führung durch die Ausstellung mit
            Simone Jung, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.30   „Radio- und Fernsehgeschichte“, Zeitzeu-
            gengespräch mit Gudrun Wolf und Wolfgang
            Kestner, Moderation: Dagmar Vituschek, Mu-
            seum beim Markt
18.00   „Forty-Four Esolangs. The Art of Esoteric
            Code“, Daniel Temkin, anschließend Diskus-
            sion, ZKM
20.00   „Mission Erde live – die Welt ist es wert, um
            sie zu kämpfen“, Robert Marc Lehmann, Kon-
            zerthaus
20.00   „Stadt der Zukunft“, Science Slam, Tollhaus

S P O R T
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe

K I N D E R
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
16.00   „GameLab“, (ab 12 J.), Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
16.30   „Reading Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
16.30   „Teen Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, (ab 6 J.), Sternwarte
            Karlsruhe, Krokusweg 49

S E N I O R E N
18.30   Haruka Higashi, Klavierrezital, FächerResi-
            denz, Rhode-Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   56. Pfennigbasar, Internationaler Frauenclub
            Karlsruhe e.V., Schwarzwaldhalle und Garten-
            halle
12.00   art Karlsruhe 2026, Messe für Klassische Mo-
            derne und Gegenwartskunst , Messe Karlsruhe
18.00   „Kunstmitte Karlsruhe“, Kunst abseits der
            Messe, unabhängige Satellitenmesse, Alte
            Fleischmarkthalle, Alter Schlachthof 13

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Sternwarte Karlsruhe,
            Krokusweg 49
20.00   „No Other Land“, Dokumentarfilm, im An-
            schluss Publikumsgespräch, Kulturhaus Mika-
            do, Kanalweg 52
20.00   Karaoke Night, Z10, Zähringerstr. 10

S A  7. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Der Wahrhaft Schwache Quizabend“, Klein-
            kunstgruppe „Die Wahrhaft Schwachen“, Quiz-
            und Musikeinlagen, Café NUN, Gottesauer
            Str. 35

n Field Commander C.  ist eine
Hommage an den großen, kanadi-

schen Singer-Songwriter Leonard
Cohen und eine der eindrucksvollsten

Cohen-Live-Shows, die Deutschland zu
bieten hat.

Neben der großen Formation, die sich
ausgiebig der legendären Tour von

1979 widmet und bundesweit in den
renommierten Konzerthäusern für

Gänsehaut und minutenlange Stan-
ding Ovations sorgt, geht Rolf Ablei-

ters Field Commander C. nun mit
intimerer Besetzung auf Spurensuche.

„Leonard Cohen’s Early Works – the
Roots of Hallelujah" ist Titel des neuen

Programms.
Wer sich mit Leonard Cohen beschäf-
tigt, kommt um den Song „Hallelujah"
nicht herum. Wenn man aber verste-
hen möchte, wie dieser unglaubliche

Song entstehen konnte, muss man
sich mit dem Frühwerk Cohens

auseinandersetzen.
Songs wie „Suzanne“, „Bird on the

Wire“, „So Long Marianne”, „Famous
Blue Raincoat“ etc. sind neben Halle-

lujah mit die berühmtesten Werke
Cohens und entstanden alle in der

Schaffenszeit der ersten vier Alben.
Die Gäste erwartet ein Abend voller
Melancholie, Poesie, virtuoser Spiel-

freude und Geschichten rund um sein
grandioses Frühwerk: Leonard
Cohen‘s Early Works und the

Roots of Hallelujah – gefühlvoll inter-
pretiert mit Gitarre, Violine, Cello,

Orgel und Akkordeon.
Besetzung:

Rolf Ableiter: Gesang, Gitarre
Ira Diehr: Gesang

Anne de Wolf: Cello, Bratsche, Man-
doline und Gesang

Klaus Marquardt: Geige
Klaus Eichberger: Orgel, Akkordeon

und Klavier
Karten an allen bekannten Vorver-

kaufsstellen von CTS Eventim und
Reservix. Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter

www.foerderkreis-kultur.de
(Foto: Max Niemann)

Am Freitag, 6. Februar um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut. 

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.30    SchulmusikOrchester der Hochschule für
            Musik, Familienkonzert mit Werken von Beet-
            hoven und Schostakowitsch, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
14.31   1. Kinderfasching, Sängervereinigung Knielin-
            gen Elferrat „Die Holzbiere“, Sängerhalle Knie-
            lingen, Untere Str. 44
16.00   „Der gestiefelte Kater“, nach den Brüdern
            Grimm von Jutta Braun-Wingert, (ab 5 J.),
            Theater „Die Käuze“, Königsberger Str. 9
16.00   Kinderkonzert zum Mitsingen, bekannte und
            neue Lieder für die ganze Familie, Lutherkirche,
            Durlacher Allee 23
16.00   „Oktavia schwimmt gegen den Strom“,
            Stückentwicklung des Kinderclubs U12,
            (ab 6 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
7.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Mercado Märkte, Bann-
            waldallee 48
10.00   56. Pfennigbasar, Internationaler Frauenclub
            Karlsruhe e.V., Schwarzwaldhalle und Garten-
            halle
12.00   art Karlsruhe 2026, Messe für Klassische Mo-
            derne und Gegenwartskunst , Messe Karlsruhe
18.00   „Kunstmitte Karlsruhe“, Kunst abseits der
            Messe, unabhängige Satellitenmesse, Alte
            Fleischmarkthalle, Alter Schlachthof 13

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
15.30   „Incontro di famiglie“, Familientreffen für
            Eltern mit Kindern bis zu 12 Jahren, Schul- und
            Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen Ge-
            sellschaft, Kaiserstr. 150

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F A S T N A C H T
14.31   1. Kinderfasching, Sängervereinigung Knielin-
            gen Elferrat „Die Holzbiere“, Sängerhalle Knie-
            lingen, Untere Str. 44
19.01   Große Prunksitzung, Elferrat Edelweiss Dax-
            landen, Rheinstrandhalle, Lindenallee 12
19.08   Prunksitzung, 1.GroKaGe 08 Durlach, Fest-
            halle Durlach
19.31   Prunksitzung, 1. CC Waldstadt 1984, NCO-
            Club, Delewarestr. 21

W O R K S H O P S
10.00   „Den Frühling herbeizaubern“, Workshop
            Pflanzen illustrieren, Anmeldung: gaertnerei@
            hwk.com, HWK Gärtnerei, Am Viehweg 15
10.30   „Gestalten wie Sven Nordqvist“, Workshop 
            im Rahmen der Ausstellung „Pettersson, Findus
            & Co. Die fabelhafte Welt von Sven Nordqvist“,
            mit Julia Baum, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
14.00   „Mit der Linie 4 auf Entdeckungstour “,
            Stadtführung mit der Tram und zu Fuß, Anmel-
            dung: 0721/1613685, TP: St. Bernhard, Durla-
            cher Tor
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

S O  8 . 2 .
K O N Z E R T E
10.30   Kantaten-Gottesdienst, Bach: Kantate BWV
            79 „Gott, der Herr, ist Sonn und Schild“, Leitung
            und Orgel: Kirchenmusikdirektor Christian-Mar-
            kus Raiser, Evang. Stadtkirche am Marktplatz

S A  7. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Jäger des verlogenen Sat-
            zes“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Katharina Bierweiler (Mezzosopran) und Jyri
            Mishukov (Klavier), „Im Herzen versunken“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
11.30    SchulmusikOrchester der Hochschule für
            Musik, Familienkonzert mit Werken von Beet-
            hoven und Schostakowitsc, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
16.00   Karlsruher Kneipenchor, Popklassiker, kultige
            Balladen, Tollhaus
16.00   Kinderkonzert zum Mitsingen, bekannte und
            neue Lieder für die ganze Familie, Lutherkirche,
            Durlacher Allee 23
20.00   Miri in the Green, „tour du monde“, CD Re-
            lease“, Tollhaus
20.00   Karlsruher Kneipenchor, Popklassiker, kultige
            Balladen, Tollhaus
20.00   Robin Mock Quartett, Modern Jazz, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Backbone, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Etta Scollo, „Nirgendland | Nessunluogo“, Jazz,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Ü40 Party, mit DJ H2O-Lee, Substage
21.00   „Tanzbär“, SoulPopDisco Grooves mit DJ
            Faris und DJ Ralf, Jubez

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   Sao Paulo Dance Company, „The Eight“, „Le
            Chant du Rossignol“, „Gnawa“, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.30   „Geschichten aus dem Wiener Wald“, Pop-
            Oper von Johannes Hofmann nach dem Volks-
            stück von Ödön von Horváth, Einführung um
            18 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Dark Side of the Moon“, Pink Floyd trifft auf
            den Kleinen Prinzen, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Kalêko / Kästner“, eine literarische Annähe-
            rung, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Barfuß im Park“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
20.00   Improtheater Karlsruhe, „Based on a true
            story“, marotte
20.00   „Pension Schöller“, Lustspiel von Wilhelm
            Jacoby und Carl Laufs, Kleine Bühne Ötigheim,
            Tellplatz-Casino, Unterer Tellplatzweg
20.00   „Die Addams Family“, Musical, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   „Kalêko / Kästner“, eine literarische Annähe-
            rung, Das Sandkorn, Studio

K I N D E R
10.30   „Gestalten wie Sven Nordqvist“, Workshop 
            im Rahmen der Ausstellung „Pettersson, Findus
            & Co. Die fabelhafte Welt von Sven Nordqvist“,
            mit Julia Baum, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Rocky Waschbär – der Kuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte

n Patrizia Moresco: „Overkill“
Von wegen, das Leben ist ein ruhiger
Fluss. Das Leben ist im Überfluss, wir
haben alles und von allem zu viel, vor
allem an apokalyptischen Nachrich-
ten. Da kann einem schon mal der
Humor in die Faltencreme fallen. Nicht
so der Moresco! Eine Frau, ein Wort,
ein Gag – immer groß und niemals
artig. Stand-up-Comedy vom Feinsten.
Die Italienerin mit schwäbischem
Migrationshintergrund und Berliner
Schnauze spielt statt Lava Pointen und
Wortspiele gegen den Zeitgeist. Nichts
und niemand bleibt verschont, am
wenigsten sie selbst.
(Foto: Guido Schroeder)
Am Freitag, 6. Februar
um 20 Uhr in der klag-Bühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.

n Etta Scollo Die Verbindung von
Sprache und Musik ist so alt wie die
Menschheitsgeschichte. In Sprache
und Musik treffen sich Menschen und
ihre Lebenswege und entdecken Ver-
bundenheit, wo vorher Fremde war. In
diese Tradition reiht sich das neue
Album „Nirgendland | Nessunluogo“
ein, auf dem Etta Scollo Gedichte der
Poetin Mascha Kaléko anlässlich ihres
50. Todestages in Musik übersetzt
Neben den bekannten Vorverkaufsstel-
len gibt es Tickets auch online unter:
www.reservix.de, www.rantastic.com.
Weitere Infos unter 07221/39 80 11.
Veranstaltungshinweise: Die Türen öff-
nen sich um 18 Uhr. Dann beginnt der
Einlass. Gerne kann man vor der
Show das gastronomisches Angebot
genießen. Es erfolgt keine Tischreser-
vierung. 
(Foto: Alberto Novelli)
Am Samstag, 7. Februar
um 20 Uhr in der klag-Bühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Rheinromantik mit roter Nase“, Faschings-
            salonkonzert, launige Musik von Mahler bis
            Johann Strauß, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Martin Kohlstedt, Pianist und Komponist aus
            Weimar, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   Klavier Duett Aurelia Georgiou & Florian
            Steininger, „Come Dance with Me!“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Des Kelly, Traditional Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
18.15   Jie Wan (Violine) und SchulmusikOrchester
            der Hochschule für Musik, Werke von Beet-
            hoven und Schostakowitsch und Einojuhani
            Rautavaar, Leitung: Hannes Reich, Hochschule
            für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
18.30   Die Herrenkapelle, „Die wilden Zwanziger –
            Gestern und Heute“, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   Neues Orchester Karlsruhe, Neujahrskonzert
            mit Werken von Grieg, Bartok und Schostako-
            witsch, Leitung: Daniel Schuler, Ettlingen, Pau-
            luskirche, Schlesierstr. 3
19.30   The Ukulele Orchestra of Great Britain,
            „Kleine Gitarre ganz groß“, Rantastic, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
20.00   Mandé Sila, feat. Habib Koité, Aly Keita, La-
            mine Cissokho, Mama Koné, Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „Heimsuchung“, Matinée zum Schauspiel
            nach dem Roman von Jenny Erpenbeck, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Dark Side of the Moon“, Pink Floyd trifft auf
            den Kleinen Prinzen, Kammertheater
15.00   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
18.30   „Eugen Onegin“, Oper von von Peter Tschai-
            kowski Einführung um 18 Uhr im Neuen Entrèe,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.30   „Die Hitze und das Recht“, von Matthias Nau-
            mann, Insel
19.00   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Einführung
            um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Blind“, von Lot Vekemans, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Versammelt“, Führung durch die Große Son-
            derausstellung mit Dr. Albrecht Manegold,
            Naturkundemuseum
15.15   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt: »Ratata-
            taa«“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Hannah Reisinger, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Pierre Soulages. Der Maler des Lichts“, Dr.
            Marie-Amélie zu Salm-Salm, im Rahmen der 
            Ausstellung „Schwarze Materie. Pierre Sou-
            lages“, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
16.00   „5 Jahre Klimabeschluss: Wie steht es um
            die Hitze und das Recht?“, Podiumsgespräch
            mit Remo Klinger, Marissa Reiserer und Joa-
            chim Wieland, Moderation: Cord Brügmann,
            Badisches Staatstheater, Neues Entrée

S P O R T
13.30   KSC – Fortuna Düsseldorf, 2. Fußball Bun-
            desliga Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Petronella Apfelmus“, Berliner Puppenthea-
            ter, (ab 2 J.), Bürgerzentrum Südwerk, Hen-
            riette-Obermüller-Str. 10
14.00   Kinderfaschung, 1. CC Waldstadt 1984, NCO-
            Club, Delewarestr. 21
14.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 4 J.),
            marotte

14.00   „Petronella Apfelmus“, Berliner Puppenthea-
            ter, (ab 2 J.), Bürgerzentrum Südwerk, Hen-
            riette-Obermüller-Str. 10
14.11    Kinderfasching, 1.GroKaGe 08 Durlach, Fest-
            halle Durlach
14.31   2. Kinderfasching, Sängervereinigung Knielin-
            gen Elferrat „Die Holzbiere“, Sängerhalle Knie-
            lingen, Untere Str. 44
15.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 5 J.), Lukas-
            kirche, Hagenstr. 7
15.00   „Müll macht Natur macht Kunst“, Kinder-
            werkstatt mit Florentina Mader, Kunstmuseum
            Karlsruhe
16.00   „Der gestiefelte Kater“, nach den Brüdern
            Grimm von Jutta Braun-Wingert, (ab 5 J.),
            Theater „Die Käuze“, Königsberger Str. 9
16.00   „Oktavia schwimmt gegen den Strom“,
            Stückentwicklung des Kinderclubs U12,
            (ab 6 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz?

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   art Karlsruhe 2026, Messe für Klassische Mo-
            derne und Gegenwartskunst , Messe Karlsruhe
18.00   „Kunstmitte Karlsruhe“, Kunst abseits der
            Messe, unabhängige Satellitenmesse, Alte
            Fleischmarkthalle, Alter Schlachthof 13

G A S T R O N O M I E
17.00   „Knödelmord beim Gipfeltreffen“, Krimi-Din-
            ner, Infos und Tickets: www.das-kriminaldinner.de,
            Weingarten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F A S T N A C H T
11.00    „Rheinromantik mit roter Nase“, Faschings-
            salonkonzert, launige Musik von Mahler bis
            Johann Strauß, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
14.00   Kinderfaschung, 1. CC Waldstadt 1984, NCO-
            Club, Delewarestr. 21
14.11    Kinderfasching, 1.GroKaGe 08 Durlach, Fest-
            halle Durlach
14.31   2. Kinderfasching, Sängervereinigung Knielin-
            gen Elferrat „Die Holzbiere“, Sängerhalle Knie-
            lingen, Untere Str. 44

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Workshop, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Das Dörfle: Handwerker & Huren, Künstler
            & Studenten“, Stadtführung, Anmeldung: 0721/
            1613685, TP: Brunnen Lidellplatz
11.15    „Meister der Manipulation“, botanische Füh-
            rung mit Dr. Peter Nick, Anmeldung unter
            www.kit-gartenfreunde.de/veranstaltungen,
            KIT Botanischer Garten, Am Fasanengarten 2
14.00   „Gentlemenräuber, Geiselgangster, Glatteis-
            spion – Verbrechen in Karlsruhe, Stadtfüh-
            rung, Anmeldung: 0721/1613685, TP: Schranke
            neben der Pforte des Bundesverfassungsge-
            richts

M O  9 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Wirbitzky und Zeus, „Oft kommen die nich’
            mehr“, Kammertheater

K O N Z E R T E
20.00   Christian Steuber Quartett, „Homegrown“,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Kæry Ann + Painted Vein, Dark Folk, Psych-
            Gaze und Wüstenrock + nostalgischer Indie
            Rock, Z10, Zähringerstr. 10

n Robin Mock Quartett Das Quar-
tett ist ein Projekt Karlsruher Musiker,

das in erster Linie Stücke des Namens-
gebers spielt. Die Musik ist in der Tra-

dition des modernen Jazz, insbe-
sondere der 60er und 70er Jahre, ver-

wurzelt. Daneben sind vielfältige Ein-
flüsse aus lateinamerikanischer Musik

und von europäischen Komponisten
wie Erik Satie, Maurice Ravel und

Frederick Delius hörbar.
Die Musik bleibt dabei immer zugäng-

lich und melodisch nachvollziehbar.
Durch zahlreiche Auftritte in der Re-

gion und darüber hinaus sind die vier
Musiker zu einer eingespielten Einheit

zusammengewachsen.
Mittlerweile hat die Band ihr erstes

Album aufgenommen, das auf allen
gängigen Streamingplattformen zu
hören ist. Das nächste Album ist in

Planung und wird im Frühjahr 2026
erscheinen.

(Foto: Heike Falkenstein)
Am Samstag, 7. Februar um 20 Uhr

im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n Lucky Ludd Triot Die Formation
gründete sich Anfang 2025 in Karls-
ruhe und ist eine junge aufstrebende

Band der deutschen Modern-Jazz-
Szene. Mit Ludger Donath am Klavier,

Gabriel Thäter am Schlagzeug und
Felix Reichert am Kontrabass schaffen

sie einen einzigartigen Sound, der tra-
ditionelle Jazz-Elemente mit moderner

Innovation verbindet.
Im Mittelpunkt steht Ludger Donath,

dessen ausdrucksstarkes Klavierspiel
die Richtung vorgibt. Das Trio lebt von

der gleichwertigen Kommunikation
der Musiker, die sich auf der Bühne in-

spirieren. Der moderne Sound zeich-
net sich durch spannende Improvisa-
tionen, klare Melodien und facetten-

reiche Harmonien aus.
Das Lucky Ludd Trio vereint Energie,

Improvisation und musikalische Tiefe –
egal ob bei Club-Auftritten oder Festi-

vals. Ihre Musik bietet eine frische
Perspektive auf den Modern Jazz und
begeistert durch kreative Freiheit und

emotionale Intensität.
(Foto: Ludger Donath)

Am Samstag, 14. Februar um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://mikadokultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung
            durch Modul 1, Anmeldung: kontakt@das-neue-
            staatstheater.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.30   Offene Studienberatung, individuelle Bera-
            tungen, FOM Hochschulzentrum, Zeppelin-
            str. 7 d
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
20.00   „Medien in der Kleinkinderwelt“, Kinderbüro
            Karlsruhe, Referentinnen: Tanja Burkhardt und
            Karin Roth, www.karlsruhe.de/kinderbuero

M I  11 . 2 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Liedklasse Prof. Alexander Fleischer der
            Hochschule für Musik, Rilke-Liederabend mit
            Werken von Hindemith, Eben, Berg, Barber,
            Krenek, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Amy Harman (Fagott) und Klassische Phil-
            harmonie Bonn, „Eine italienische Nachtmusik
            – Florenz im Laternenlicht“, Leitung: Moritz Ter-
            Nedden, Konzerthaus
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Sandie Wollasch und
            Matthias Hautsch, Das Sandkorn, Studio
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
18.00   „Shakespeare. Nachtheller Tag, du bist mein
            Traumgesicht“, Schauspiel mit Musik, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „norway.today“, von Igor Bauersima, Insel
19.30   „Breaking the Waves“, Oper von Missy Maz-
            zoli nach dem gleichnamigen Film von Lars von
            Trier, Einführung in die Oper um 19 Uhr im Un-
            teren Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

M U S E E N
10.00   „Versammelt: Die Entomologische Samm-
            lung“, Führung in die Sammlungen im Rahmen
            der Großen Sonderausstellung, Anmeldung:
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Faszination Illustration“, Impulsvortrag von
            Sandra Müller-Buntenbroich, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Der »Radikalenerlass« von 1972 in Baden-
            Württemberg – Vorbedingungen, Umsetzung
            und Wirkungsgeschichte“, Mirjam Schnorr,
            FernUniversität in Hagen, Campus Karlsruhe,
            Kriegsstr. 100 (2. OG)
18.30   „Movie Talk“, watch and discuss movie, Ame-
            rikanische Bibliothek, Kanalweg 52
19.00   „Karlsruher Architekturvorträge – Show and
            Tell“, Simone Niquille, KIT Campus Süd, Fakul-
            tät für Architektur, Englerstr. 7
19.00   „Human Design“, Ariane Lessle, Trinitatis-
            kirche Durlach-Aue, Brühlstr. 37 d

M O  9 . 2 .
T H E A T E R
19.00   „Oft kommen die nich’ mehr“, Comedy mit
            Wirbitzky und Zeus, Kammertheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Kristine Bilkau: „Halbinsel“, Literaturkreis
            mit Monika Rihm, Anmeldung: www.roncalli-
            forum.de, Roncalli-Forum, Ignatius-Saal,
            Kriegsstr. 37
20.00   „Braune Zwerge“, Dr. Carolin Liefke, Natur-
            kundemuseum
20.00   „Auf der Suche nach Italien“, Live-Vortrag,
            Kino Kulisse Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 16

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
19.00   Klimabündnis-Wahlpodium, zur Landtags-
            wahl, Tollhaus

F E S T E / F E S T I V A L S
            „I Like Films“, englischsprachiges Schulfilm-
            festival, Programm: kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6
20.00   „Auf der Suche nach Italien“, Film, Kino Ku-
            lisse, Ettlingen, Dickhäuterplatz 16

D I  10 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Die Adele Symphonic Tribute Show, Konzert-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Wirbitzky und Zeus, „Oft kommen die nich’
            mehr“, Kammertheater

K O N Z E R T E
19.00   Counterparts, „Heaven Let Them Die“ 2026,
            Special guests: Sunami, One Step Closer, God
            Complex, Substage
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Die Adele Symphonic Tribute Show, Konzert-
            haus

T H E A T E R
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung
            durch Modul 1, Anmeldung: kontakt@das-neue-
            staatstheater.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   „Oft kommen die nich’ mehr“, Comedy mit
            Wirbitzky und Zeus, Kammertheater
20.00   „Broadcast Yourself“, Digitaltheater, Badi-
            sches Staatstheater, Neues Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   „Leggiamo i giornali“, Rita Venturelli und Bri-
            gitte Dorner lesen und besprechen Artikel aus
            italienischen und deutschen Zeitungen, Schul-
            und Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen
            Gesellschaft, Kaiserstr. 150
19.00   „Schweinebaumeln“, Lesung und Gespräch
            mit Marta Dzido, Moderation: Renata Makars-
            ka, GEDOK Künstlerinnenforum, Markgrafen-
            str. 14
19.30   „New(s)Views“, Current events read and dis-
            cussed in English, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12

n The Ukulele Orchestra of Great
Britain 2025 feierte das Ukulele
Orchestra of Great Britain sein 40-
jähriges Jubiläum … Und die Welt-
tournee geht weiter, mit erstaunlichem
Erfolg: China, USA, Japan, Austra-
lien, Neuseeland und natürlich ganz
Europa sind verzückt. Seit 1985 ist es
die erklärte Mission der Ukes, dem
Ernst des Lebens mit Charme, briti-
schem Witz, überraschenden  Arran-
gements, einer gehörigen Portion
Selbstironie und einfach schierer
Freude am Spielen und Unterhalten zu
begegnen: Es hat sich damit zu einer
international renommierten Institution
entwickelt, die sich dennoch nicht
scheut, sich selbst immer wieder neu
zu erfinden. Mit mehr Konzerten auf
dem Buckel als die Rolling Stones
beweisen es die virtuosen Musiker
Abend für Abend, dass man in wirk-
lich jedem Genre Spaß haben kann –
solange es auf der Ukulele ist. Ein
geistreicher, skurriler, respektloser,
großartiger, mitreißender Nachruf auf
Rock ’n’ Roll und melodische Unterhal-
tung, alles gespielt auf der „Bonsai-
Gitarre“. 
(Foto: Leisa Rea, Viola Farrington)
Am Sonntag, 8. Februar 19.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Die Nowa Eine regennasse Groß-
stadt. Die Nowak betritt die nebelver-
hangene Bühne des schrillsten Clubs
am Kiez. Ein kurzer Augenaufschlag
und ihr messerscharfer Blick verwan-
delt selbst ein Publikum wildgeworde-
ner Ganoven zu brav zuhörenden
Lämmchen. Gleich einer Diva der Gol-
denen Zwanziger schmettert sie in die
Tasten. Mit einem schmerzhaften Biss
in den Verstand schneidet ihre Musik
wie eine klingende Kettensäge durch
den Dschungel der Konsumgesellschaft
und deckt die Wahrheit über den Zu-
stand unserer Welt auf. Ihre Melodien
zwischen Chanson, Pop und Indie
schleudern Blitze in die Herzen ihrer
Zuhörer.
(Foto: Rebecca Schwarzmeier)
Am Samstag, 21. Februar
um 20 Uhr in der klag-Bühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 5 J.), Lukas-
            kirche, Hagenstr. 7
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
17.00   „Unearthed – mit Lego in die Vergangen-
            heit“, (6-10 J.), Anmeldung: 072/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

20.00   „Falco meets Amadeus“, Theater, Tanz, Rock,
            Pop, Klassik, Baden-Baden, Festspielhaus

M U S E E N
18.00   „Musikhochschule – Audiostories“, Prof.
            Peter Overbeck und Margit Fritz, im Rahmen
            der Sonderausstellung „Archistories“, Orange-
            rie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Gefährdetes Paradies Panguana“, Prof.Dr.
            Juliane Diller, Naturkundemuseum
19.00   Book Club, Ray Bradbury: „Fahrenheit 451“,
            Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 5 J.), Lukas-
            kirche, Hagenstr. 7
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Der gestiefelte Kater“, nach den Brüdern
            Grimm von Jutta Braun-Wingert, (ab 5 J.),
            Theater „Die Käuze“, Königsberger Str. 9

S E N I O R E N
10.00   „Die Farben des Lebens – ein kreatives An-
            gebot für Menschen mit Demenz und ihre
            Angehörigen“, Anmeldung: 0721/133-5022,
            Kunstmuseum Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F A S T N A C H T
18.11    Kölsche Party, KG West „Die Krautköpfler“,
            Rote Taube, Kriegsstr. 276
18.45   „Einfach tanzen!“, Faschingsspecial: Zumba-
            Masterclass mit Juliana de Almeida, Anmel-
            dung unter Marcos.Mariz@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, TP:
            Bühneneingang
19.00   Schmutziger Donnerstag, Ettlingen, Schloss-
            gartenhalle
19.11    Narrenbaumstellen, Ettlinger Rebhexen, Ett-
            lingen, Marktplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Die Farben des Lebens – ein kreatives An-
            gebot für Menschen mit Demenz und ihre
            Angehörigen“, Anmeldung: 0721/133-5022,
            Kunstmuseum Karlsruhe
18.00   „Besser leben in Mühlburg!“, Nachbar-
            schaftsgespräch, Bürgerzentrum Mühlburg,
            Hardtstr. 37 a, Bau 2

F R  13 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio
20.00   Martin Zingsheim, „Irgendwas mach ich
            falsch“, Tollhaus
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus

K O N Z E R T E
12.15   Sarah Wöhrle, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Chopin und Frank Martin, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   The Busters, „Calling“, Substage
20.00   „loKAlz“, drei lokale Bands: Paul the Judge +
            Speudo + Treeplace, Jubez
20.00   „Von D-Bässen, C-Tenören und allem, was
            dazwischen ist“, Musik-Plauderei mit Hans
            Hachmann und Stefanie Lorsch, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Sandy Wollasch & Matthias Hautsch, Pre-
            Release-Konzert zur neuen CD „Lifetime Com-
            panions“, Nöttingen, Löwensaal

n The Busters „Calling“ ist unser ge-
meinsamer Soundtrack gegen den
Stillstand: in der Welt läuft Vieles

schief, und wir haben was dagegen.
Unsere Antwort? Amps an, Gitarren

laut, Bläser dazu, Haltung zeigen. Mit
neun Leuten auf einer Bühne, mit einer

klaren Ansage: kein Bock auf Rassis-
mus.

„Calling“ heißt: Mund auf, wenn’s
drauf ankommt und laut sein, wenn
andere still bleiben. „Calling“ heißt

auch unser neues Album, das im
Herbst 25 rauskommt – unser bisher

intimstes Projekt, geprägt von beweg-
ten Zeiten und inspiriert von persön-

lichsten Themen. So nah dran an uns
selbst klangen wir selten. Von der

Straße direkt ins Rampenlicht.
Und live? Volle Wucht. Druck. Energie

– Ska trifft Punk, Herz trifft Haltung. 
(Foto: Jessy C)

Am Freitag, 13. Februar um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

n Waving The Guns Wenn Waving
The Guns Konzerte geben, wird die

textliche Spannbreite von bewusst
stumpf bis unverkrampft tiefgründig

einmal ausgeschöpft. Eine WTG-Show
ist niemals eintönig oder beliebig, son-
dern hat eine eigene musikalische und
inhaltliche Dramaturgie. Was die Live-

Fähigkeiten betrifft, muss sich hinter
niemandem versteckt werden. Kom-
mentare und Gedanken zum Zeitge-

schehen werden mit Battle-Rap-Attitü-
de transportiert und auch, wenn die

politische Haltung stets klar ist, stehen
Witz und Entertainment immer an ers-

ter Stelle. Vermeintliche Grenzen
durch Abgrenzungen werden ge-

sprengt, wenn WTG ihr in vielerlei
Hinsicht heterogenes Publikum in der

Begeisterung für die Band einen.
Die Rostocker haben sich in mehr als
zehn Jahren, ohne plötzlichen Hype

oder musikalische Strohfeuer, eine sta-
bile Fanbase erspielt, und für nicht
wenige Menschen spielen sie eine

wichtige Rolle in der musikalisch-poli-
tischen Sozialisation. Statt sich darauf
auszuruhen, entwickeln sie das eigene

Projekt konstant organisch weiter.
Bodenständigkeit, ohne hängengeblie-

ben zu sein, Attitüde und Selbstbe-
wusstsein ohne Selbstüberhöhung,

wortgewandte Kritik, die auch vor sich
selbst nicht Halt macht – WTG sind

die maskierte Antithese zur Hybris des
schnelllebigen Musikgeschäfts. 
(Foto: Sebastian Neugebauer)

Am Freitag, 20. Februar um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

S E N I O R E N
9.00   „Let’s go – jeder Schritt hält fit“ Senioren-

            wanderung, Schwarzwaldverein Karlsruhe e.V.,
            Anmeldung: 0178/1442620, TP: Albtalbahnhof

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13
18.00   „Planet F“, inklusiver Freizeittreff, Jubez

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
16.00   „Azubis gewinnen. Zukunft sichern“, Infover-
            anstaltung, www.azuwa.org

D O  12 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio
20.00   Louisa Kilgus & Andi Kraus, „Schluss mit
            Lustig“, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Charlotte Frier-
            son (voc), Bar Jazz live, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Ritter Lean, „Die 2K26 Beste von beiden Wel-
            ten“-Tour, Tollhaus
21.00   „2. NachtKlänge – Ins Weite“, Werke von
            Paul Dessau, Hans Werner Henze, Robert
            Krampe, Andrea Lorenzo Scartazzini, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.45   „Einfach tanzen!“, Faschingsspecial: Zumba-
            Masterclass mit Juliana de Almeida, Anmel-
            dung unter Marcos.Mariz@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, TP:
            Bühneneingang

T H E A T E R
18.45   Sneak für junges Publikum, gemeinsamer
            Probenbesuch von „Das Mädchen aus der
            Streichholzfabrik“, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

https://www.pfitzenmeier.de/bestform
https://www.youtube.com/watch?v=o2EbKPgnnS0&list=RDEMPa9VYlLUAA6RIQZiwNiXXA&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=pt2QlqG0XIc&list=RDpt2QlqG0XIc&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
W O R K S H O P S
16.00   „Bunte Perlen – selbst gemacht“, Workshop,
            (ab 7 J.), Museum beim Markt

D I E S  &  D A S
18.00   Brettspielabend, bis 23 Uhr, Z10, Zähringer-
            str. 10
20.00   „Raumkreuzer Hydra“ + „Mann beißt Hund“,
            Film D 1966 + Film Belgien 1992, OmU Blauer
            Salon in der Hochschule für Gestaltung Karls-
            ruhe (EG, R012), Lorenzstr. 15

S A  14 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.30   Compagnie Crelle, „Die fabelhafte Zauberwelt
            von Polly und Dolly“, Tollhaus
20.00   Zucchini Sistaz, „Falsche Wimpern – echte
            Musik Reloaded“, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Jäger des verlogenen Sat-
            zes“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Plain Vanilla, „Jazz & Blues & all that Music“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Hélène Grimaud (Klavier) und Orchestre
            Philharmonique du Luxembourg, Werke von
            Copland, Gershwin und Prokofjew, Dirigentin:
            Elim Chan, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Zucchini Sistaz, „Falsche Wimpern – echte
            Musik Reloaded“, Tollhaus
20.00   „Carnaval do Brasil“, Konzerte, DJs, Tanz
            und mehr, Jubez
20.00   Nequendum + Renounce Tomorrow, zwei
            Acts aus der Region, Minestrone, Alter Schlacht-
            hof 19
20.00   Lucky Ludd Trio, Modern Jazz, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   KIT SInfonieorchester, Konzerthaus
20.00   Sophie and the Gang, Folk/Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   „Carnaval do Brasil“, Konzerte, DJs, Tanz
            und mehr, Jubez

T H E A T E R
16.00   „Eugen Onegin“, Oper von von Peter Tschai-
            kowski Einführung um 15.30 Uhr im Neuen En-
            trèe, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Das Mädchen aus der Streichholzfabrik“, 
            nach dem Film von Aki Kaurismäki, Premiere,
            anschließend Premierenfeier im Neuen Entrée, 
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „1 Stunde 22 vor dem Ende“, Komödie von
            Matthieu Delaporte, Gernsbach, Theater in der
            alten Turnhalle, Sonnenallee 1
20.00   „Tragödienbastard“, von Ewe Benbenek, 
            Insel
20.00   „Speed Dating“, Valentinstag-Special“,
            marotte
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Archistories. L’Architecture dans l’art“,
            Führung durch die Ausstellung in französischer
            Sprache mit Julia Walter, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6

F R  13 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Sarah Hanahan & Frederik Villmow Quartett,
            Jazz, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.15   Volker Schäfer & Rainer Haug, Solo und
            Duett, Orgelfabrik
20.30   Darling West, Folk, Americana und West Coast
            Pop, Café NUN, Gottesauer Str. 35

T H E A T E R
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „Les Boréades“, Oper und Ballett von Jean-
            Philippe Rameau, in französischer Sprache,
            Einführung in Oper und Ballett um 19 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Wiedervereinigung der beiden Koreas“,
            Variationen über die Unmöglichkeit der Liebe
            von Joël Pommerat, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.00   Ensemble „Einfach so“, Improtheater, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt: »Ratata-
            taa«“, Führung durch die Ausstellung mit
            Thomas Angelou, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Keine Chancen für den Liberalismus? Bür-
            gerliche Parteien in der Weimarer Republik“,
            Dr. Jürgen Frölich, Dr. Claudia-Anja Kaune,
            Johannes Niemesch, Dr. Desiderius Meier,
            Generallandesarchiv, Nördliche Hildaprome-
            nade 3

S P O R T
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe

K I N D E R
15.00   Kuscheltierübernachtung an Fasching, bis
            16 Uhr, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Bunte Perlen – selbst gemacht“, Workshop,
            (ab 7 J.), Museum beim Markt
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

F A S T N A C H T
           Narrendorf, Spessart

15.00   Kuscheltierübernachtung an Fasching, bis
            16 Uhr, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
20.00   „PappNose Nigh“ am „Schmutzigen Frei-
            tag“, Party mit DJ Chris und den Karlsruher
            Fastnachtsvereinen, Stadtmitte, Baumeister.
            str. 3

n Balkan- und Gypsyparty Der
Kulturverein wirkstatt und das jubez
stellen wieder einmal die etwas an-
dere Rosenmontagsparty auf die Beine
oder besser gesagt auf die Tanzfläche.
Um 20 Uhr ertönen die ersten Klänge
zum Warm-up und Eintanzen mit der
Gruppe Syrtos, dann startet um
21 Uhr die mitreißende Party mit der
Balkan- und Gypsyband Taxi San-
danski – über die Klassiker des Gen-
res hinaus mit Anlehnungen an
Balkan-Brass, Polka und Russendisko
und mit eigenen Kompositionen.
Alles tanzbar – und immer sind die
Balkanwurzeln spürbar. So tanzen Fol-
klorefreunde ihre traditionellen Tänze
zwischen hüpfendem Partyvolk, und
wer nicht tanzt, der lauscht dem lei-
denschaftlichen Gesang und den
schwindelnden Melodien von Saxo-
phon, Akkordeon und Trompete. Taxi
Sandanski sind ein Live-Erlebnis, kultig
und gute Laune verbreitend, ganz
ohne Pappnasen oder Büttenreden.
Und wer noch immer nicht genug hat,
tanzt im Anschluss mit DJ bis „in die
Puppen". Für Besucher der Balkan-
und Gypsyparty natürlich kostenlos!
Am Montag, 16. Februar um 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
https://www.youtube.com/watch?v=8hn5bxSR-XU&list=RD8hn5bxSR-XU&start_radio=1


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „It’s a match – Art Speeddating“, 10 Teilneh-
            mende, 10 Werke, 10 Begegnungen, ZKM

K I N D E R
10.30   „Aus alt mach gemütlich – Flickenteppiche
            weben“, Workshop mit Anna Eckenfels, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
13.00   „Fantastische Pflanzen »züchten« mit Pa-
            pier und Farben“, Collagen-Workshop im Rah-
            men der Ausstellung „Pettersson, Findus & Co.
            – die fabelhafte Welt von Sven Nordqvist“,
            (ab 6 J.), Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
14.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
14.30   Compagnie Crelle, „Die fabelhafte Zauberwelt
            von Polly und Dolly“, Tollhaus
16.00   „Der gestiefelte Kater“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
7.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Mercado Märkte, Bann-
            waldallee 48

G A S T R O N O M I E
19.00   Valentins-Dinner, mit Sabrina Burkard und
            Band, Info-Tel.: 07221/398011, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

F A S T N A C H T
14.01   Fastnachtsumzug, Schöllbronn
19.11    Traditioneller Zunftabend, Hottscheck Narren-
            zunft, Emil-Arheit-Halle Grötzingen, Bruchwald-
            str. 76
19.31   Prunksitzung, Sängervereinigung Knielingen
            Elferrat „Die Holzbiere“, Sängerhalle Knielin-
            gen, Untere Str. 44
19.31   Faschingsball, 1. RCC „die Sandhasen“, Kath.
            Gemeindezentrum St. Bernhard, Georg-Fried-
            rich-Str. 19
20.00   „Carnaval do Brasil“, Konzerte, DJs, Tanz
            und mehr, Jubez

W O R K S H O P S
13.00   „Fantastische Pflanzen »züchten« mit Pa-
            pier und Farben“, Collagen-Workshop im Rah-
            men der Ausstellung „Pettersson, Findus & Co.
            – die fabelhafte Welt von Sven Nordqvist“,
            (ab 6 J.), Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2

D I E S  &  D A S
10.00   Start der Saatgutbibliothek 2026, bis 15 Uhr,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
11.00    Puzzletreff, bis 15 Uhr, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

S O  15 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   Familie Flöz, „Teatro Delusio“, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   English Comedy, Scruffy’s  Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Florian Hacke, „Authentischkeit“, Tollhaus

K O N Z E R T E
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Jan Josef Liefers (Erzähler) und Würth Phil-
            harmoniker, Werke von Saint-Saëns und Pro-
            kofjew, Dirigent: Claudio Vandelli, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.00   Kristjan Randalu & Bodek Janke, Jazz Night,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   KIT Big Band, Semesterabschlusskonzert, KIT
            Campus Süd, Gerthsen-Hörsaal, Engesser-
            str. 9

19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Zwischen-
            töne, Rock & Gospel, mit Pfarrer Alexander
            Hafner mit „Büttenpredigt für das Leben“,
            Evang. Stadtkirche am Marktplatz

T H E A T E R
14.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
15.00   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
16.00   „Dialogues des Carmélites“, Oper von Fran-
            cis Poulenc, Einführung um 15.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
18.00   Familie Flöz, „Teatro Delusio“, Tollhaus
18.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten –
            Szenenwechsel 3“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Claudia Pohl, Kunstmuseum
            Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Karlsruher Innenstadt im Wandel“, Dr. An-
            drea Hammer, Internationales Begegnungszen-
            trum, Kaiserallee 12 d

K I N D E R
14.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.00   Kinderfasching, 1. Rintheimer CC, Kath. Ge-
            meindezentrum St. Bernhard, Georg-Friedrich-
            Str. 19
15.00   „Hau das Bild! Unterwegs in der Skulpturen-
            werkstatt“, Kinderwerkstatt mit Ricarda Wolle-
            sen, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Riesen Probleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch(ab 5 J,), Insel
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
14.00   „OneDayChoir – Sing mit, für einen Tag!“,
            Anmeldung: info@patrickbach-cvt.de, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

F A S T N A C H T
10.31   Traditioneller närrischer Frühschoppen, KG
            Ost, ESG-Frankonia Restaurant Maraton, Dur-
            lacher Allee 112
11.11    Grötzinger Fastnachtsobend, Hottscheck
            Narrenzunft, Emil-Arheit-Halle Grötzingen,
            Bruchwaldstr. 76
14.00   Kinderfasching, 1. Rintheimer CC, Kath. Ge-
            meindezentrum St. Bernhard, Georg-Friedrich-
            Str. 19
14.11    Durlacher Fastnachtsumzug, Durlach, Alt-
            stadt
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Zwischen-
            töne, Rock & Gospel, mit Pfarrer Alexander
            Hafner mit „Büttenpredigt für das Leben“,
            Evang. Stadtkirche am Marktplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Wir bestimmen Bäume und Sträucher im
            Winter“, Spaziergang mit Anja Preiß, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

M O  16 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Balkan- und Gypsyparty, mit Taxi Sandanski,
            Syrtos & DJ, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Balkan- und Gypsyparty, mit Taxi Sandanski,
            Syrtos & DJ, Jubez
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n Sarah Hakenberg: „Mut zur
Tücke“  Es gibt Zeiten, in denen uns

das Lachen nur noch im Halse stecken
bleibt, in denen der letzte Witz erzählt
ist und alle fröhlichen Melodien dieser
Welt verklungen sind. Aber diese Zei-
ten sind ja zum Glück noch nicht an-

gebrochen! Und deshalb hat Sarah
Hakenberg erneut eine Menge neuer

mitreißender Schmählieder, raffinierter
Protestsongs und unverfrorener Ohr-
würmer geschrieben. Die Kölner Ka-

barettistin, bekannt beispielsweise aus
„Nightwash“, der ZDF-„Ladies Night“

oder der Satire-Show „Die Anstalt“,
haut vergnügt in die Tasten, schrummt

ihre Ukulele und erzählt dabei glei-
chermaßen von Abgründen, die in un-

serem Inneren schlummern und vom
großen Wirrwarr da draußen. Besser

wird die Welt dadurch auch nicht,
aber zumindest besser erträglich.

(Foto: Ralf Bauer)
Am Samstag, 21. Februar

um 20 Uhr im Tollhaus.

n Michael Hatzius: „Echsklusiv“
Der vielfach ausgezeichnete Puppen-

spieler Michael Hatzius serviert im
Tollhaus sein neuestes Bühnenpro-

gramm. Das satirische Mehrgänge-
menü enthält eine bunte Vielfalt von

Köstlichkeiten.
Besonders echsquisit ist die jeweilige

Tageskarte! Dort steht das Publikum im
Mittelpunkt und so wird jede Show

einzigartig, jede und jeder einzelne
im Publikum ein echsklusiver Ehren-

gast, natürlich in bester Gesellschaft.
Guten Appetit!

(Foto: Christine Fiedler und Paul
Jackel)

Am Sonntag, 22. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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Jeden Tag lernen wir Neues dazu, wachsen an den ge-
machten Erfahrungen und versuchen, den Herausforde-
rungen des Alltags entgegenzutreten. Wenn wir in
Bestform sind, geht alles leichter von der Hand. Ob zu
Hause, bei der Arbeit oder im Sport, auch Hürden nehmen
wir mit Leichtigkeit. Dabei ist die Bestform von Mensch zu
Mensch unterschiedlich. Pfitzenmeier bietet in den Pre-
mium Clubs und Resorts Fitness, Wellness und Gesund-
heit in höchster Qualität und geht so auf die individuellen
Bedürfnisse ein.

Training für die eigene Bestform bei Pfitzenmeier
So gibt es große Trainingsflächen mit modernen Geräten
und verschiedenen Zonen, wie dem Functionalbereich
oder der Langhantelfläche. Besonders der Kursplan sticht
ins Auge, da er vor Vielfalt und Abwechslung strotzt. Über
1300 Kurse und Workouts finden Woche für Woche an den
Pfitzenmeier-Standorten statt und erstrecken sich von
Yoga bis TRX. Wer zusätzliche Motivation durch das Trai-
ning in der Gruppe benötigt, um die Bestform zu erreichen,
ist hier genau richtig. Hinzu kommt, dass die Kurse und
Workouts sowohl an Land als auch im Wasser stattfinden.
Denn in den Aqua Domes hat die Nummer eins der Region
in Sachen Wellness, Fitness und Gesundheit sogar Aqua-
Kurse im Angebot. Diese sind nicht weniger anstrengend,
dafür aber gelenkschonend und spaßig.

Mit Wellness bei Pfitzenmeier zur Bestform
Zur Bestform gehört aber eben nicht nur die körperliche
Anstrengung, sondern auch die mentale Fitness. Ein fri-
scher Geist fördert die Kraft im Alltag. Wer den Tank nicht
auffüllt, läuft irgendwann ohne Energie herum. Letztlich
schadet das auch der Gesundheit, wenn der Körper das

Stoppschild auspackt. Vom Wohlbefinden ganz zu schwei-
gen. Die Bestform ist dann in weiter Ferne. Pfitzenmeier
hat dafür einen großzügigen Wellnessbereich mit unter-
schiedlichen Sauna-Angeboten und Dampfbädern mit ver-
schiedenen Duftessenzen wie Lavendel oder Alpenkräuter.
Im Wellnessbecken mit Massagedüsen lässt es sich eben-
falls gut aushalten. Wer komplett abschalten möchte, kann
die Ruheräume nutzen.

Die Bestform ist nicht bei jedem Menschen gleich definiert,
weshalb Pfitzenmeier durch das ganzheitliche Angebot die
richtige Anlaufstelle ist, um das Beste aus sich herauszu-
holen. Die Türen von Pfitzenmeier stehen jedem offen.
Gehen Sie hindurch.
Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium
Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe
Telefon 07 21/98 19 29 80

Mit Pfitzenmeier
zur indivuellen Bestform

https://www.pfitzenmeier.de/bestform
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102 

M I  18 . 2 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „Die Wut, die bleibt“, von Mareike Fallwickl,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Känguru-Tour – mit Baby in die Ausstel-
            lung“, mit Florentine Mader, Anmeldung unter
            0721/133-4401, Kunstmuseum Karlsruhe
14.00   „Blüte, Ranke, Welle“, offene Werkstatt,
            Schlossplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   „Der Mann, der sich Columbus nannte in der
            Musik“, Musik-Plauderei mit Hans Hachmann,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   „Wie steht es um die Gleichberechtigung
            aller Geschlechter?“, Diskussion, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée

K I N D E R
9.00   „Unentschieden für die Pappnase – mit Fin-

            dus in die Fastnachtsverlängerung“, Work-
            shop im Rahmen der Ausstellung „Pettersson,
            Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119322,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Bibliothek der Zukunft“, Filmprojekt, (10-15 J.),
            Anmeldung: bibliothekspaedagogik@kultur.
            karlsruhe.de, Kinder- und Jugendbibliothek,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
14.00   „Blüte, Ranke, Welle“, offene Werkstatt,
            Schlossplatz
15.00   „Captain Schnuppes Weltraumreise“,
            (ab 7 J.), Planet KA Planetarium Karlsruhe,
            Alter Schlachthof 4
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle
17.00   „Unearthed – mit Lego in die Vergangen-
            heit“, (6-10 J.), Anmeldung: 072/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

F A S T N A C H T
10.11    Trauerzug und anschließende Geldbeutel-
            wäsche, Ettlingen, Narrenbrunnen
17.00   Traditionelles kostenloses Heringsessen,
            Elferrat Edelweiss Daxlanden, Pfarrgarten Dax-
            landen, Pfarrstraße

W O R K S H O P S
9.00   „Unentschieden für die Pappnase – mit Fin-

            dus in die Fastnachtsverlängerung“, Work-
            shop im Rahmen der Ausstellung „Pettersson,
            Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119322,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

M O  16 . 2 .
T H E A T E R
17.30   „Vor der Premiere“, „Tamerlano“, von Georg
            Friedrich Händel, Stückeinführung durch das
            Team und Probenbesuch, Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Bibliothek der Zukunft“, Filmprojekt in den
            Faschingsferien, (10-15 J.), Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

F A S T N A C H T
14.11    Fastnachtsumzug, Ettlingen
20.00   Balkan- und Gypsyparty, mit Taxi Sandanski,
            Syrtos & DJ, Jubez

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I  17. 2 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Die Wut, die bleibt“, von Mareike Fallwickl,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Die Hitze und das Recht“, von Matthias Nau-
            mann, Insel
19.30   „Führe deinen Pflug über die Knochen der
            Toten“, nach dem Roman von Olga Tokart-
            schuk, Konzerthaus

K I N D E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Bibliothek der Zukunft“, Filmprojekt in den
            Faschingsferien, (10-15 J.), Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
11.11    Kinderumzug, Hottscheck Narrenzunft, Be-
            gegnungstätte Grötzingen, Niddastr. 9 und Rat-
            hausplatz Grötzingen

F A S T N A C H T
11.11    Kinderumzug, Hottscheck Narrenzunft, Be-
            gegnungstätte Grötzingen, Niddastr. 9 und Rat-
            hausplatz Grötzingen
14.11    Karlsruher Fastnachtsumzug 2026, durch die
            Straßen von Karlsruhe, Innenstadt
16.31   Kehraus mit Schlüsselrückgabe, bis 18.31
            Uhr, Marktplatz
19.00   Hexenmark und Fastnachtsverbrennung,
            Hottscheck Narrenzunft, Grötzingen, Rathaus-
            platz

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

n Mélange à Deux & Amis Eine
Oboe, eine Blockflöte und ein Akkor-
deon, ein Kontrabass und ein Schlag-
zeug? Was auf den ersten Blick
unmöglich klingt, verwandelt sich bei
Mélange à Deux & Amis in ein
packendes Musikerlebnis. Hier treffen
Instrumente, die man sonst in Klassik
oder Volksmusik vermutet, auf melodi-
schen Jazz, Chanson und Filmmusik.
Seit 2017 erschafft das Ensemble eine
Klangwelt, die es so kein zweites Mal
gibt. Bekannte Stücke wie Skyfall oder
Nothing Else Matters klingen in dieser
Besetzung, als wären sie für genau
diese Instrumente geschrieben. Dane-
ben stehen Tangos von Piazzolla, jaz-
zige Farben und atmosphärische
Eigenkompositionen.
Das Ergebnis ist eine Musik voller
Überraschungen: mal zart und poe-
tisch, mal groovig und mitreißend –
immer aber außergewöhnlich. 
(Foto: Birte Solheim)
Am Samstag, 21. Februar um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n Deutschstunde Was passiert
wenn sich erfahrene Bühnenpädago-
gen mit der Leidenschaft zur deutsch-
sprachigen Pop- und Rockmusik aus
der Kurzpfalz mit denen aus dem
Nordschwarzwald zusammentun?
Richtig: Die Band Deutschstunde, mit
Ihren neun Musikern an den Saiten,
Trommeln, Tasten am Blech und am
Gesang. 
Deutschstunde das sind Susanne,
Martin und Alexander Dörr, Roland
Hasenohr, Frank de Pascalis, Manuel
Buttermilch, „Mikrofondidakt“ Ben
Joncker, Markus Frietsch und Jürgen
Rieger. 
Egal also ob Klassiker von Jan Delay,
den Fantastischen Vier, Rodgau Mono-
tones, Falco, Spliff, Nena oder auch
Grönemeyer und Westernhagen –
Deutschstunde spielt nicht einfach nur
nach – vielmehr haucht sie den Songs,
die Teil der deutschsprachigen Musik-
geschichte geworden sind, durch ihre
Interpretation frische Energie und
einen gewissen Mitsingfaktor ein. 
Anstatt Lektüren zu lesen und Gram-
matik zu pauken, verwandelt Deutsch-
stunde jeden Auftritt in ein lebendiges
Klassenzimmer und zeigt, dass musi-
kalischer Unterricht mit frischem
Sound und fettem Bläsersatz auch
wirklich Spaß machen kann.
Also! Die Stimmen geölt, die Tanz-
schuhe an – und rein ins Klassenzim-
mer zu einer Musikstunde der
besonderen Art.
(Foto: Roland Hasenohr)
Am Samstag, 28. Februar um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://mikadokultur.de
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F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

D O  19 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Magic Slam 4 – die Zaubershow“, Magi-
            scher Zirkel Karlsruhe, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   ZIP ZAP Circus, „Moya“, beeindruckende Zir-
            kusshow aus Südafrika, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Arno Hermer, „Fremd ist der Fremde … auch
            in der Heimat“, Orgelfabrik 

K O N Z E R T E
18.00   Jueun Heo, Klavierrezital mit Werken von
            Bach, Beethoven, Schumann und Sofia Asga-
            towna Gubaidulina, Residenz Rüppurr, Erlen-
            weg 2
19.30   Gernot Ziegler (p) und Gernot Kögel (b), Bar
            Jazz live, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   „Best Of Game Of Thrones & House Of Dra-
            gon“, großes Orchester, Solisten und Sänger
            der Cinema Festival Symphonics, Konzerthaus

T H E A T E R
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „Leuchtfeuer“, dreiteiliger Ballettabend mit
            Choreografien von Kristina Paulin, Raimondo
            Rebeck und Mauro Bigonzetti, Einführung um
            19 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   „Schmerzen im Alter“, Dr. Ingeborg Cuvelier,
            tadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2

K I N D E R
9.00   „Unentschieden für die Pappnase – mit Fin-

            dus in die Fastnachtsverlängerung“, Work-
            shop im Rahmen der Ausstellung „Pettersson,
            Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119322,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Bibliothek der Zukunft“, Filmprojekt in den
            Faschingsferien, (10-15 J.), Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
15.00   „Schmerzen im Alter“, Dr. Ingeborg Cuvelier,
            tadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
18.00   Jueun Heo, Klavierrezital mit Werken von
            Bach, Beethoven, Schumann und Sofia Asga-
            towna Gubaidulina, Residenz Rüppurr, Erlen-
            weg 2

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W O R K S H O P S
9.00   „Unentschieden für die Pappnase – mit Fin-

            dus in die Fastnachtsverlängerung“, Work-
            shop im Rahmen der Ausstellung „Pettersson,
            Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119322,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F R  2 0 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   ZIP ZAP Circus, „Moya“, beeindruckende Zir-
            kusshow aus Südafrika, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio
20.15   Konstantin Schmidt, „Schwärzer die Lieder
            nie klingen...“, Best-of-Georg-Kreisler-Pro-
            gramm, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.30   Yiyang Sun, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Liszt und Franck, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4
20.00   „The Best Of Ennio Morricone“, Großes
            Orchester, Sänger und Chor der Milano Festival
            Opera, Konzerthaus
20.00   Waving The Guns, „Im Zenit“-Tour, Substage
20.00   Kendall Lujan, Folk, Jazz und eine Prise
            Country, Café NUN, Gottesauer Str. 35
20.00   Christy O’Hanlon, Irish Guitar Hero, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Oldies-Disco, bis 23 Uhr, Z10, Zähringerstr. 10

T H E A T E R
18.00   Internationale Händel-Festspiele, feierliche
            Eröffnung, Bad. Staatstheater, Neues Entrée
19.00   „Tamerlano“, von Georg Friedrich Händel, Ein-
            führung um 18.30 Uhr im Neuen Entrée, Pre-
            miere, im Anschluss Premierenfeier im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus

n LaBrassBanda läutet die „Polka
Party“ ein! Die bayerischen Brass-

Rebellen melden sich mit neuem
Album und fulminanter Tour zurück.

Mit ihrer einzigartigen Mischung aus
Brass, Pop, Techno und Ska, gepaart

mit bayerischem Charme und einer
ordentlichen Portion Punk-Attitüde,

haben sie die Blasmusik revolutioniert
und ein Millionenpublikum begeistert.
Von „Habediehre“ über „Übersee“ bis

hin zu „Europa“ – LaBrassBanda lie-
fern einen Hit nach dem anderen und

sorgen mit ihren energiegeladenen
Live- Shows für legendäre Partys. 

(Foto: David Königsmann)
Am Mittwoch, 25. Februar 20 Uhr

auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

n Ingo Appelt: „Männer nerven
stark“ Ingo Appelt geht mit seinem

neuen Programm „Männer nerven
stark“ auf Tour, um seinen Zuschauern

mit dem verbalen Vorschlaghammer
zweieinhalb Stunden lang den Alltag

auszutreiben.
Ingo hängt den Maulkorb an den

Haken, er ist nicht milder geworden
und tanzt auch aktuell unerbittlich auf
dem schmalen Grat der Gürtellinie. In

„Männer nerven stark“ zerlegt Ingo
unser Miteinander so wunderbar und

gleichzeitig pointiert wie kein anderer.
Nichts ist vor ihm sicher – von der
Kommunikation zwischen den Ge-

schlechtern bis hin zu kleinen Macken
und Mackern, die uns das Leben

schwer machen. Denn wer ist schuld
an der Misere? Die Männer! In einer
Welt voller Fettnäpfchen reicht Ingo

ihnen helfend die Hand. Für die
Frauen, für den Frieden. Er ist der
Safe Space des Lachens, die letzte

Bastion gegen das Spießertum. Sorgt
euch nicht: Was bei Appelt passiert,
bleibt bei Appelt. Lacht kaputt, was

euch kaputtmacht – Comedy ab 18!
Neben den bekannten Vorverkaufsstel-

len gibt es Tickets auch online unter:
www.reservix.de, www.rantastic.com.
Die Türen öffnen sich um 18.30 Uhr.

Dann beginnt der Einlass. Vor der
Show kann man gerne das gastrono-
misches Angebot genießen. Tischre-

servierung: Telefon (0 72 21) 398011. 
(Foto: Leslie Barabasch)

Am Freitag, 27. Februar 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal /Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33
www.elektro-jasse.de · info@elektro-jasse.de

Mo. + Mi.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr
Dienstag geschlossen  ·  Sa. 9.00-13.00 Uhr

…kreative Lichtideen für innen und außen

Leuchte
des Monats

https://elektro-jasse.de
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
W O R K S H O P S
9.00   „Unentschieden für die Pappnase – mit Fin-

            dus in die Fastnachtsverlängerung“, Work-
            shop im Rahmen der Ausstellung „Pettersson,
            Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, (ab 8 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/20119322, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Ein Hidden Place mitten in der Stadt“, Füh-
            rung mit Heike Susanne Lukas, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15
17.00   „Ein Hidden Place mitten in der Stadt“, Füh-
            rung mit Heike Susanne Lukas, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Sternwarte Karlsruhe,
            Krokusweg 49

S A  2 1. 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   ZIP ZAP Circus, „Moya“, beeindruckende Zir-
            kusshow aus Südafrika, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Elvis trifft Elvis“, schwäbische Comedy mit
            Herrn Hämmerle alias Bernd Kohlhepp und
            Rock ‘n‘ Roll von Deutschlands berühmtem
            Elvis, Nils Strassburg, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   Silke Aichhorn (Harfe), „Frohlocken leichtge-
            macht!?“ – abarettistische Lesung mit Musik,
            Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a
20.00   Sarah Hakenberg, „Mut zur Tücke“, Tollhaus
20.00   Tobias Gnacke, „Selten so gelacht!“, Jugend-
            stilfesthalle Philippsburg, Udenheimer Str. 3
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Das Blaue vom Himmel“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Sandrine Neye solo (voc & g), „Memories to
            Save“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Maayan Licht und Deutsche Händel-Solis-
            ten, Galakonzert, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   Silke Aichhorn (Harfe), „Frohlocken leichtge-
            macht!?“ – abarettistische Lesung mit Musik,
            Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a
20.00   „The Music of Star Wars“, großes Orchester,
            Solisten und Chor der Cinema Festival Sym-
            phonics, Konzerthaus
20.00   Mélange à Deux & Amis, melodischer Jazz,
            Filmmusik und Chansons, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   Nachtcafé: „Musik & Spoken Word“, mit
            Cosie, Johann Sundermeier und Poetry Slam-
            mer Marvin Suckut, Ettlinger Schloss, Epernay-
            saal
20.00   Die Nowak, „Steinige Grüße von der grenzen-
            losen Wiese“, Chanson-Pop-Indie, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Christy O’Hanlon, Irish Guitar Hero, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   90er vs. 2000er Party, mit DJ H2O-Lee, Sub-
            stage

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   „Furcht und Elend des Dritten Reiches“, von
            Bertolt Brecht, Einführung um 18.30 Uhr im Un-
            teren Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

F R  2 0 . 2 .
T H E A T E R
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Mädchen aus der Streichholzfabrik“, 
            nach dem Film von Aki Kaurismäki, Premiere,
            anschließend Premierenfeier im Neuen Entrée, 
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Er ist wieder da“, Valentinstag-Special“,
            marotte
20.00   „Pension Schöller“, Lustspiel von Wilhelm
            Jacoby und Carl Laufs, Kleine Bühne Ötigheim,
            Tellplatz-Casino, Unterer Tellplatzweg
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Open Hertzlab: Mars! Mental Health“, Das
            Hertzlab fliegt zum Mars!, ZKM
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Lilien statt Löwenfüßen: Was ist neu am
            Jugendstil?“, Führung, Museum beim Markt

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Tapinoma magnum und Co. – Ausbreitung
            mediterraner invasiver Arten“, Dr. Manfred
            Verhaagh, Naturkundemuseum, Pavillon
20.00   Dr. Leon Windscheid, Deutschlands bekann-
            tester Psychologe, Schwarzwaldhalle
20.00   „Irgendwann ist Schluss“, Lesung mit Markus
            Orths, Kasino Ettlingen, Am Dickhäuterplatz

S P O R T
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe

K I N D E R
9.00   „Unentschieden für die Pappnase – mit Fin-

            dus in die Fastnachtsverlängerung“, Work-
            shop im Rahmen der Ausstellung „Pettersson,
            Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, (ab 8 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/20119322, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Bibliothek der Zukunft“, Filmprojekt in den
            Faschingsferien, (10-15 J.), Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, (ab 6 J.), Sternwarte
            Karlsruhe, Krokusweg 49

S E N I O R E N
18.30   Yiyang Sun, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Liszt und Franck, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Nacht des Schreckens: Episode II der
            Ashtonburry-Chronik: Wie alles begann...“,
            Krimi-Dinner, Info-Tel.: 07221/398011, Rantas-
            tic, Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmatt-
            str. 2

n „Viel Lärm um alles:“ Rock ’n’
Roll-Geschichten mit Thomas Zim-
mer, Jürgen Zöller und Volker
Schäfer  Es ist kein Konzert, es ist
keine Lesung und es ist keine Talkshow
– und doch hat es etwas von all dem.
Für die Musik sorgt der Ettlinger Gitar-
rist Volker Schäfer. Er ist unter ande-
rem bekannt durch seine ideenreichen
Variationen von Beatles-Songs, die er
2020 in den legendären Abbey Road
Studios in London eingespielt hat.
Davon wird an diesem Abend einiges
zu hören sein.
Für die authentischen Rock’n’Roll-Ge-
schichten ist Jürgen Zöller der richtige
Mann: Er hat 27 Jahre lang für BAP
am Schlagzeug gesessen. Er war der
Drummer von Wolfgang Ambros‘
Evergreen „Schifoan“ und ist jahre-
lang mit Reinhard Fendrich und Wolf
Maahn getourt. Er hat Jimi Hendrix
persönlich bei einem oder zwei Glä-
sern Wein kennengelernt und auch
mal für James Last und Chuck Berry
Schlagzeug gespielt. 
Thomas Zimmer schreibt seit über 40
Jahren über Musik, hat unter anderem
die Jürgen-Zöller-Biografie und ein
Buch mit Konzertkritiken aus 20 Jah-
ren veröffentlicht. Er hat Rock-Größen
wie Phil Collins, Ian Gillan, Beth Hart
und viele mehr interviewt.
Alle drei haben einiges zu erzählen –
einander im Gespräch und dem Publi-
kum.
(Foto: Cornelia Echte Zimmer)
Am Freitag, 27. Februar um 20 Uhr
klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
Luisenstraße 17.

n „Get on Stage!“ Band-Contest
Der Band-Contest „Get on Stage!“
endet mit dem Finale in der klag-
Bühne. In zwei Altersklassen treten je-
weils drei Bands gegeneinander an.
Teilnehmen können Bands und Solo-
Musikerinnen und -Musiker nach er-
folgreich absolvierter Vorrunde.
Erlaubt sind gecoverte und eigene
Songs. Sie spielen jeweils einen Auf-
tritt von rund 20 bis 25 Minuten. Das
Voting der Fachjury und des Publi-
kums entscheidet jeweils über die Plat-
zierung. Es warten attraktive Preise
wie Auftritte bei CHRISTgenau oder
auf dem Maimarkt, ein Coaching von
Produzent Leo Herz in dessen Studio,
Gutscheine vom Musikhaus Schlaile
und dem Tanzkraftwerk und vieles
mehr.
(Foto: Lutz Merkel)
Am Samstag, 28. Februar um 18 Uhr
klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
Luisenstraße 17.

https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt, Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Elvis trifft Elvis“, schwäbische Comedy mit
            Herrn Hämmerle alias Bernd Kohlhepp und
            Rock ‘n‘ Roll von Deutschlands berühmtem
            Elvis, Nils Strassburg, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   Improtheater Karlsruhe, „Chroniken aus dem
            Nebelreich – der Anfang einer Legende“, marotte
20.00   „Pension Schöller“, Lustspiel von Wilhelm
            Jacoby und Carl Laufs, Kleine Bühne Ötigheim,
            Tellplatz-Casino, Unterer Tellplatzweg
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Blüte, Ranke, Welle“, offene Werkstatt,
            Schlossplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   Silke Aichhorn (Harfe), „Frohlocken leichtge-
            macht!?“ – abarettistische Lesung mit Musik,
            Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a

S P O R T
13.00   KSC – Holstein Kiel, 2. Fußball Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
10.00   Robotik-Workshop mit NAO, (11-14 J.), An-
            meldung unter bibliothekspaedagogik@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
10.30   „Pflanztastische Grüße von Findus – Sa-
            menbomben-Grußkarten“, Workshop im Rah-
            men der Ausstellung „Pettersson, Findus & Co.
            Die fabelhafte Welt von Sven Nordqvist“, mit
            Anna Eckenfels, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
14.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
14.00   „Blüte, Ranke, Welle“, offene Werkstatt,
            Schlossplatz
15.00   Silke Aichhorn (Harfe), „Eine Reise um die
            Welt“, Kindermitmachkonzert, (4-10 J.), Kultur-
            treff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a

M E S S E N / M Ä R K T E
7.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Mercado Märkte, Bann-
            waldallee 48
10.00   Europäische Kamerabörse, Kameraschätze
            für Anwender und Liebhaber von antik bis digi-
            tal, Hermann-Ringwald-Halle, Schlossberg-
            str. 12

W O R K S H O P S
10.00   Robotik-Workshop mit NAO, (11-14 J.), An-
            meldung unter bibliothekspaedagogik@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
10.30   „Pflanztastische Grüße von Findus – Sa-
            menbomben-Grußkarten“, Workshop im Rah-
            men der Ausstellung „Pettersson, Findus & Co.
            Die fabelhafte Welt von Sven Nordqvist“, mit
            Anna Eckenfels, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anneldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse

D I E S  &  D A S
14.00   „Triple K Boardgame Café »light«“, über 450
            verschiedene Brettspiele bei Kaffee und Kuchen,
            Anmeldung: kontakt@brettspielsuchties.de,
            BrettspielSuchties e.V., Vereinsheim, Liststr. 22

S O  2 2 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
17.00   „Von der Erde zum Universum“, von den An-
            fängen der Astronomie zur modernen Kosmolo-
            gie, Planet KA Planetarium Karlsruhe, Alter
            Schlachthof 4

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Elvis trifft Elvis“, schwäbische Comedy mit
            Herrn Hämmerle alias Bernd Kohlhepp und
            Rock ‘n‘ Roll von Deutschlands berühmtem
            Elvis, Nils Strassburg, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   Michael Hatzius, „Echsklusiv“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Preisträgerkonzert, Händel-Gesellschaft
            Karlsruhe, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke von
            Bach, Kerll, Buxtehude und Pachelbel, St. Ste-
            phan, Erbprinzenstr. 14
18.00   Blechschaden, Blechbläser der Münchner
            Philharmonika, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   Aylin Köybasi (Violine), Franziska Griese
            (Cello) und Khayala Alizada (Klavier), Freund-
            schaftskonzert Karlsruhe-Krasnodar, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Christy O’Hanlon, Irish Guitar Hero, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   „On the edge – fühlst du diesen Vibe?“,
            Rap-Theaterabend von und mit Nikita Buldyrski,
            Insel

n The Hamburg Blues Band feat.
Inga Rumpf  Nicht nur ein Konzert,

sondern eine Supersession, ein Kapitel
Rock- und Bluesgeschichte ist dieses

Gipfeltreffen der St. Pauli Bluesrocker
und Inga Rumpf (Bild oben), der

Grande Dame der deutschen Rock-,
Soul- und Bluesszene. Gitarren-Blues-

rock wird so spielfreudig wie traditi-
onsbewusst mit Soul, Psychedelic,

Rhythm & Blues und Boogie vermengt,
sogar Ausflüge in den Jazz sind

dabei. Special Guest Inga Rumpf fei-
erte schon vor 50 Jahren internatio-

nale Erfolge. In den USA tourte sie mit
Superstars wie Aerosmith, Lynyrd

Skynyrd und sogar der Blues-Legende
B.B. King. Abgerundet wird die All-

startruppe von dem Organisten Frank
Tischer. Alle zusammen Garant für

eine musikalisch hochkarätige Nacht
mit einem späten, fröhlichen Ende!

Am Freitag, 27. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

n Wolfgang Haffner Trio  Gleich
zwei außergewöhnliche Jubiläen feiert
Jazz-Größe Wolfgang Haffner in die-
sem Jahr: seinen 60. Geburtstag und

beeindruckende 50 Jahre Bühnenprä-
senz. In dieser Zeit spielte er mehr als
4000 Konzerte in über 100 Ländern,
wirkte als Schlagzeuger auf rund 400

Alben mit und wurde mit zwei Jazz-
ECHOs ausgezeichnet. Die Liste seiner

musikalischen Kollaborationen reicht
von Chaka Kahn über die Fantasti-

schen Vier bis hin zu Hildegard Knef,
um nur ein paar Namen zu nennen.
Zum Jubiläum präsentiert er gemein-

sam mit seinen langjährigen musikali-
schen Weggefährten Simon Oslender

und Thomas Stieger im Wolfgang
Haffner Trio eine musikalische Feier –

für Haffner selbst, für sein Publikum
und für die verbindende Kraft des

Jazz.
(Foto: Migal Vanas Photography)

Am Samstag, 28. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
19.00   „Heimsuchung“, nach dem Roman von Jenny
            Erpenbeck, Badische Landesbühne, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   „Broadcast Yourself“, Digitaltheater, Badi-
            sches Staatstheater, Neues Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   „Faszination Lost Places“, Live-Vortrag, Kino
            Kulisse Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 16

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6
20.00   „Faszination Lost Places“, Film, Kino Kulisse,
            Ettlingen, Dickhäuterplatz 16

D I  2 4 . 2 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   adiya Velychko (Orgel), „Libera me“, Christus-
            kirche

T H E A T E R
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung
            durch Modul 1, Anmeldung: kontakt@das-neue-
            staatstheater.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.30   „All das Schöne“, von Duncan Macmillan,
            Badisches Staatstheater, Neues Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Haie – elegante und anmutige Räuber der
            Meere“, Enno Stiller, Naturkundemuseum
19.30   „Poetry please“, Poetry read and discuss in
            English, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
20.00   „Befreiung vom Überfluss – das Update“,
            Lesung von Prof.Dr. Niko Paech, im Rahmen
            der Reihe „Zukunft ist jetzt“, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
10.00   „Salotto culturale“, für die, die schon Italie-
            nisch sprechen, Schul- und Kulturzentrum der
            Deutsch-Ital. Gesellschaft, Kaiserstr. 150

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

M I  2 5 . 2 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

S O  2 2 . 2 .
K O N Z E R T E
19.30   Jowee Omicil, „sMiles: Freedom in Every
            Note“, kanadisch-haitianischer Komponist, Toll-
            haus

T H E A T E R
14.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
15.00   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
16.00   „Tamerlano“, von Georg Friedrich Händel, Ein-
            führung um 15.30 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
18.30   „Elvis trifft Elvis“, schwäbische Comedy mit
            Herrn Hämmerle alias Bernd Kohlhepp und
            Rock ‘n‘ Roll von Deutschlands berühmtem
            Elvis, Nils Strassburg, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Die rote Mühle“, von Nis-Momme Stockmann
            frei nach Ferenc Molnár, Einführung um 19 Uhr
            im Unteren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Weiber 2.0 – der Mädelsabend geht wei-
            ter!“, Musik-Komödie von Martina Flügge, Kon-
            zerthaus
20.15   Bühnensprung, Karlsruher Improtheater,
            Orgelfabrik

M U S E E N
10.00   „Versammelt“, Führung durch die Große Son-
            derausstellung in vereinfachter Sprache, Natur-
            kundemuseum
15.15   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt: »Ratata-
            taa«“, Führung durch die Ausstellung mit
            Simone Jung, Kunstmuseum Karlsruhe

K I N D E R
11.00    „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Wie aus einem Guss – Kunstwerke aus
            Gips“, Kinderwerkstatt mit Dr. Hannah Reisin-
            ger, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Der gestiefelte Kater“, nach den Brüdern
            Grimm von Jutta Braun-Wingert, (ab 5 J.),
            Theater „Die Käuze“, Königsberger Str. 9

G A S T R O N O M I E
17.00   „Prêt-à-morter – der letzte Schrei“, Krimi-
            Dinner, Informationen und Tickets unter
            www.das-kriminaldinner.de, Ettlingen, Hotel-
            Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1
17.00   „Testament à la carte“, Krimi-Dinner, Infos und
            Tickets: www.das-kriminaldinner.de, Untergrom-
            bach, Michaelsberg, Tommy’s Restaurant
17.00   „Bis(s) zum letzten Zug“, Krimi-Dinner, Infos
            und Tickets: www.das-kriminaldinner.de, Wein-
            garten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anneldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse

M O  2 3 . 2 .
K O N Z E R T E
18.00   Geburtstags-Salon zum 341. Geburtstag von
            Georg Friedrich, mit Bernhard Hentrich & Joe
            Dinkelbach (Jazz-Piano) und Dirk Piezunka
            (Saxophon), Palais Solms, Bismarckstr. 24
19.00   „Bridgerton“, Konzert bei Kerzenschein, Kon-
            zerthaus
20.00   Soulcafé, totgeglaubte Soul-Klassiker in fri-
            schen Arrangements, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6

n The Hirsch Effekt  Mit ihrem sieb-
ten Album „Der Brauch“ im Gepäck
brechen The Hirsch Effekt 2026 zu
einer ausgedehnten Tour durch
Deutschland und die Schweiz auf.
Rund 16 Shows stehen auf dem Plan –
in Clubs, wo die Nähe zum Publikum
Teil des Konzepts ist. Wer eine Show
dieser Band besucht, erlebt kein dis-
tanziertes Konzert, sondern ein inten-
sives kollektives Musikerleben. Die
Band ist bekannt für ihre energetische
Präsenz, die sich ab Sekunde eins des
Konzertabends auf die Anwesenden
überträgt. Das ist durchaus wörtlich
gemeint, da die Band auch auf dieser
Tour bewusst auf eine Vorband ver-
zichtet. Umso mehr steht das fast
zweistündige Liveprogramm der Band
im Fokus.
Unterstützt wird das Erlebnis von einer
detailliert konzipierten Lichtshow, die
die musikalischen Extreme – von fragi-
len Akustikmomenten bis zu eruptiven
Metal-Passagen – noch eindringlicher
macht. Auch wenn „Der Brauch“ den
Anlass zur Tour gibt, schöpfen The
Hirsch Effekt live traditionell aus ihrem
gesamten Oeuvre. Zwischen akusti-
schen Ausflügen, hymnischen Fast-
Popsongs und progressiven Metal-
Eruptionen entfacht die Band eine
Show, die in ihrer Vielfalt schwer
greifbar, aber auch dementsprechend
einzigartig ist. Jedes Konzert wird
damit zu einer Bestandsaufnahme der
Band – und zugleich zu einem Ver-
sprechen, dass man von The Hirsch
Effekt immer etwas Unvorhersehbares
erwarten darf. 
Am Freitag, 27. Februar 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.
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https://www.youtube.com/watch?v=riRHApRO9Nw&list=RDEMZLH3GHqev7RhugmvBc80eg&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Jonathan Zacharias (d), Sercan Özbakir (p)
            und Johannes Schaedlich (b), Jazz Session,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   LaBrassBanda, „Polka Party Club“-Tour 2026,
            Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Tamerlano“, von Georg Friedrich Händel, Ein-
            führung um 18.30 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Chora“, Tanzstück von Sofia Nappi und ihrer
            Kompanie Komoco, Tollhaus

M U S E E N
15.00   „Der Körper ist das Gefäß des Lebens –
            Kunst und Körper“, offenes Gespräch mit mit
            Dr. Claudia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   Buchvorstellung „Die Enthusiasten“, der
            neue Roman von Markus Orths, ZKM

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
17.00   „Unearthed – mit Lego in die Vergangen-
            heit“, (6-10 J.), Anmeldung: 072/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
9.00   „Let’s go – jeder Schritt hält fit“ Senioren-

            wanderung, Schwarzwaldverein Karlsruhe e.V.,
            Anmeldung: 0178/1442620, TP: Albtalbahnhof

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Shared Reading – für’s Leben lesen“, Lese-
            leitung: Ulrike Kütscher, Roncalli-Forum, Igna-
            tius-Saal, Kriegsstr. 37

D O  2 6 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Ein rätselhafter Schimmer“, die Wilden
            Zwanziger in einer poetischen Amüsier-Schau,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Damenwahl, mit Pe Krieger, Katharina Martin
            und Lena Stokoff, Tollhaus
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
19.30   Thomas Jehle (p) und Tobias Becker (d), Bar
            Jazz live, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   XY Quartet, eine der besten Jazzformationen
            Italiens, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
19.00   „Die rote Mühle“, von Nis-Momme Stockmann
            frei nach Ferenc Molnár, Einführung um 18.30
            Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.30   „Les Boréades“, Oper und Ballett von Jean-
            Philippe Rameau, in französischer Sprache,
            Einführung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Schwanensee“, Ballett von Tschaikowsky,
            Royal Classical Ballet, Konzerthaus
20.00   „Ein rätselhafter Schimmer“, die Wilden
            Zwanziger in einer poetischen Amüsier-Schau,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
19.00   „Turns x Merche Blasco: Barking Fauna“,
            ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   Interaktive „Ekkehard“-Lesung für Kinder,
            mit Manuela Trapani , (8-12 J.)Anmeldung:
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
17.30   „Tamerlan: Eroberer und Mäzen“, Festvortrag
            von Prof. Dr. Markus Koller, Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 5 J.), Lukas-
            kirche, Hagenstr. 7
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
10.00   Interaktive „Ekkehard“-Lesung für Kinder,
            mit Manuela Trapani , (8-12 J.)Anmeldung:
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
14.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
14.30   Vorlesezeit mit Basteln, (4-6 J.), Anmeldung:
            bibliothek-durlach@kultur.karlsruhe.de, Stadt-
            teilbibliothek Durlach, Karlsburg, Pfinztalstr. 9
15.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Der gestiefelte Kater“, nach den Brüdern
            Grimm von Jutta Braun-Wingert, (ab 5 J.),
            Theater „Die Käuze“, Königsberger Str. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   „Jobs for Future“, Messe für Arbeitsplätze,

            Aus- und Weiterbildung, Studium, Mannheim,
            Maimarkthalle

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Bäume und Sträucher im Winter“, botani-
            sche Führung zur Fürstlichen Grabkapelle mit
            Maren Riemann, Anmeldung unter www.kit-
            gartenfreunde.de/veranstaltungen, KIT Botani-
            scher Garten, Am Fasanengarten 2
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anneldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse

D I E S  &  D A S
16.00   „Leseparty: mama geht lesen“, Anmeldung
            Kinderbetreuung: event.stadtbibliothek@
            kultur.karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.30   „Silent Book Club“ – zwanglos lesen, bis
            19 Uhr, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

n Hart auf Hart: „Wollen Sie wip-
pen?“ Das hochkarätige Schauspiel-

duo Elisabeth Hart und Rhaban
Straumann (nominiert für die Freibur-
ger Leiter und den Stuttgarter Besen)
präsentieren ihre bittersüße deutsch-
schweizerische Satire. In „wollen Sie

wippen?“ schlüpfen Sie mit anstecken-
der Spielfreude in vier Figuren: eine

Schauspielerin und einen Schauspie-
ler, die ein selbstgeschriebenes Stück

lesen. Darin begegnen sich eine Deut-
sche und ein Schweizer auf einem
Spielplatz. Erst zufällig, schließlich

immer wieder. Mit viel Witz und
Sprachakrobatik entsteht ein humor-

volles Stück, in dem selbst Banalitäten
Tiefgang erhalten, kulturelle und

sprachliche Unterschiede zwischen
Deutschland und der Schweiz zu Tage
treten und das sich auch großen und

relevanten Themen widmet. 
Am Samstag, 28. Februar

um 20 Uhr im Epernaysaal
des Ettlinger Schlosses.

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74

Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7
Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt
Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden

Kaiserallee 1
Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

http://www.ettlingen.de/kulturlive
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Özlem Günyol & Mustafa Kunt: »Ratata-
            taa«“, Führung durch die Ausstellung mit
            Thomas Angelou, Kunstmuseum Karlsruhe
16.30   „Archistories – Architecture in Art“, Führung
            durch die Ausstellung in englischer Sprache mit
            Inah Kim, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Museum im ländlichen Raum – geht das?“,
            Gespräch mit Matthias Möller, Moderation:
            Jannis Nickel, Museum beim Markt

F R  2 7. 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Junge Junge! – Glücksmomente“, Zauber-
            Comedy-Show, Das Sandkorn, Fabrik

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Junge Junge! – Glücksmomente“, Zauber-
            Comedy-Show, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   Cossu, Comedian und Rapper, Konzerthaus
20.00   „Männerabend“, mit Roland Baisch und Martin
            Luding, Tollhaus
20.15   Markus Kapp, „Weltkapp – mit einem Flügel
            um die Welt, Orgelfabrik
20.30   Ingo Appelt, „Männer nerven stark“, Rantas-
            tic, Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
12.15   Thomas Kim und Christian Rupp, Werke für
            Klavier zu 2 Händen von Scarlatti, Mozart,
            Mendelssohn Bartholdy, Chopin, Rachmaninow
            und Eigenkompositionen von Christian Rupp,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.45   Crystal Lake + Miss May I, European Co-
            Headline-Tour, Special guests: Great American
            Ghost + Diesect, Substage
19.00   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35
20.00   The Hamburg Blues Band feat. Inga Rumpf,
            „...meets The Women In Rock“, Tollhaus
20.00   Thomas Zimmer, Jürgen Zöller und Volker
            Schäfer, „Viel Lärm um alles – Rock ’n’ Roll-
            Geschichten“, klag Kleinkunstbühne, Gagge-
            nau, Luisenstr. 17
20.00   Olaf Schönborn Q4, feat. Daniel Stelter,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Los Catacombos, Real Rock aus Durlach,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.15   Markus Kapp, „Weltkapp – mit einem Flügel
            um die Welt, Orgelfabrik
20.30   The Hirsch Effekt, „Der Brauch“-Tour, Jubez
21.00   Christoph-Georgii-Trio, Nachtschicht: Raum |
            Licht | Klang | Gebet, Abendmeditation mit jaz-
            zigen Klängen, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

T H E A T E R
17.45   Sneak für junges Publikum, gemeinsamer
            Probenbesuch von „Der satanarchäolügenial-
            kohöllische Wunschpunsch“, Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée
19.00   „Rinaldo“, Opera seria von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 18.30 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.00   „Heimsuchung“, nach dem Roman von Jenny
            Erpenbeck, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere,
            im Anschluss öffentliche Premierenfeier, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Prima Facie“, von Suzie Miller, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Pension Schöller“, Lustspiel von Wilhelm
            Jacoby und Carl Laufs, Kleine Bühne Ötigheim,
            Tellplatz-Casino, Unterer Tellplatzweg
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Kunstmuseum Karlsruhe

18.00   „Die neue italienische Mobilität in Deutsch-
            land: nur eine andere Form der Emigra-
            tion?“, Vincenzo Grauso, Schul- und Kultur-
            zentrum der Deutsch-Italienischen Gesell-
            schaft, Kaiserstr. 150
19.00   „Autonome Frauen- und Lesbenbewegung
            in den 1980er und 1990er Jahren in Karls-
            ruhe“, Anete Wellhöfer, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

S P O R T
14.00   „Free Climbing“, das Kunstwerk „Free Solo“
            von Özlem Günyol und Mustafa Kunt ist freige-
            geben, Kunstmuseum Karlsruhe

K I N D E R
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle
16.30   „Reading Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
16.30   „Teen Time, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 5 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, (ab 6 J.), Sternwarte
            Karlsruhe, Krokusweg 49

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   „Jobs for Future“, Messe für Arbeitsplätze,

            Aus- und Weiterbildung, Studium, Mannheim,
            Maimarkthalle

W O R K S H O P S
16.00   Einführung 3D-Druck, Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2

D I E S  &  D A S
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Kunstmuseum Karlsruhe
17.45   Sneak für junges Publikum, gemeinsamer
            Probenbesuch von „Der satanarchäolügenial-
            kohöllische Wunschpunsch“, Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Sternwarte Karlsruhe,
            Krokusweg 49
20.00   Cocktailabend, bis 23 Uhr, Z10, Zähringer-
            str. 10
20.00   „What Time is it there?“, Film Taiwan 2001,
            OmU, Blauer Salon in der Hochschule für
            Gestaltung Karlsruhe (EG, R012), Lorenzstr. 15

n Barock  Herzblut, Schweiß, pure
Leidenschaft und einfach unvergessli-
che Rock-Klassiker. „Let There Be
Rock“, „T.N.T.“, „Highway To Hell“,
„You Shook Me All Night Long“,
„Back In Black“, „Hells Bells“, „For
Those About To Rock“, „Moneytalks“,
und, und, und…
Und ihre Live-Shows? Brachial, laut,
gigantisch, atemberaubend und fan-
tastisch. Die Rede ist natürlich von
AC/DC! Seit mittlerweile über 50 Jah-
ren ein absoluter Garant für beste
Rockmusik. 2025 waren sie nochmals
in Deutschland, u.a. auch in Rheinstet-
ten, präsent. Nur wie lange kann man
Angus Young, Brian Johnson und Co.
noch live genießen? War das bereits
der Abschied von der großen Bühne?
Für alle AC/DC-Fans, die auch
zukünftig nicht auf schweißtreibende
Liveabende verzichten wollen, gibt es
eine mehr als beruhigende Nachricht
und die heißt Barock.
Die in einer eigenen Spitzenklasse
spielende Tribute-Band ist weitaus
mehr als nur ein „AC/DC-Ersatz“.
Verdammt nahe am Original sorgen
die fünf Herren von Barock für gna-
denlos geniale Shows!
Dieser gigantische Aufwand hat gute
Gründe: so nah wie möglich am Ori-
ginal und damit den Ruf als beste
AC/DC-Interpretation immer wieder
bestätigen. Laut, Bildgewaltig und auf
den Punkt. Besser hat man die Songs
von AC/DC selten gehört. Hier ist die
Welt für Rock-Nostalgiker noch in
Ordnung. Angus im ewigen Jungbrun-
nen ganz ohne graue Haare und
Brians Stimme wie in seinen besten
Tagen.
Wer also Kracher wie, „Whole Lotta
Rosie“, „Dirty Deeds Done Dirt
Cheap“, „Stiff Upper Lip“ oder
„Rock´n‘Roll Train“ aus der Aussie-
Schmiede authentisch live erleben
möchte, für den sind Barock alternativ-
los!
Über 1.000 Konzerte in ganz Europa
haben Barock seit ihrer Gründung
anno 1993 gespielt. Zwei Stunden
Rock ‘n’ Roll live: Vollgas, Spaß und
ein klein wenig Nostalgie. Die Fange-
meinde wächst stetig und auch Kon-
zertkritiker loben das Quintett in
höchsten Tönen, bescheinigen ihm
Spitzenklasse, große Nähe zum Origi-
nal, sowie absolute Authentizität und
Detailtreue.
Erleben Sie ein einmaliges Konzerter-
lebnis mit BAROCK und den besten
Songs von AC/DC.
Laut, Bildgewaltig und auf den Punkt.
Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen von CTS Eventim und
Reservix. Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
(Foto: Jana Breternitz)
Am Samstag, 7. März um 20 Uhr
in der Festhalle Wörth. 

https://www.pfitzenmeier.de/bestform
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

S A  2 8 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „In der Mitte ist ein Loch – jetzt noch tiefer!“,
            musikalische Kabarettshow von Erik Rastetter
            und Markus Kapp, Das Sandkorn, Studio
20.00   Hart auf Hart, „wollen Sie wippen?“ – eine
            rasant-unterhaltsame deutsch-schweizerische
            Satire, Ettlinger Schloss, Epernaysaal
20.00   Theatersport Tübingen, die theatersportliche
            Impro-Show, Jubez
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Jäger des verlogenen Sat-
            zes“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Finale Neue Musik, 2. Internationaler Gesangs-
            wettbewerb für Countertenöre „Farinelli“, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
11.30    Birdlanders, Jazz & More, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.00   „Get on Stage“, Band-Contest, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
18.00   Andrea Marcon (Leitung und Cembalo),
            Chouchane Siranossian (Violine), (Theorbe)
            und Venice Baroque Orchestra, Werke von
            Händel, Vivaldi, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Atalanta“, Dramma per musica von Georg
            Friedrich Händel, konzertante Aufführung,
            Christuskirche
18.15   Rosie Lavery (Sopran) und junge Philharmo-
            nie Karlsruhe, Werke von Boulanger, Yangkai
            Lin,  Richard Strauss und Rachmaninow, Lei-
            tung: Rilex Court-Wood, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Wolfgang Haffner Trio, „The Jubilee Concert“,
            Tollhaus
20.00   Q-Revival-Band, Queen Tribute, Konzerthaus
20.00   Megaloh, „Schwarzer Lotus“-Tour 26, Special
            guest: Ulysse, Substage
20.00   Deutschstunde, deutschsprachige Pop- und
            Rockmusik aus der Kurzpfalz, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Django Chutney, Gypsy-Jazz-Razzmatazz aus
            Brighton, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Lucky Strings, Akustisch. Authentisch. An-
            ders., Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

T H E A T E R
13.30   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
15.00   „Tamerlano“, von Georg Friedrich Händel, Ein-
            führung um 14.30 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Bajazet e Tamerlano“, Opern-Pasticcio der
            Internationalen Händel-Akademie, Einführung
            um15.15 Uhr von Prof. Dr. Thomas Seedorf im
            Neuen Entrée, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
16.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische Wunsch-
            punsch“, von Michael Ende, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Insel
19.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Kammertheater
19.00   „Heimsuchung“, nach dem Roman von Jenny
            Erpenbeck, Einführung um 18.30 Uhr im Spie-
            gelfoyer, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „ABBA Gold – Dancing Queen am Hotdog-
            Stand“, musikalische Komödie von William
            Danne, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Pension Schöller“, Lustspiel von Wilhelm
            Jacoby und Carl Laufs, Kleine Bühne Ötigheim,
            Tellplatz-Casino, Unterer Tellplatzweg
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Lustspiel von
            Hannelorer Kucich, Badisch Bühn

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
12.30   Händel-Brunch, Wettbewerbs-Jury und Fest-
            spielteam im Gespräch, Badisches Staatsthea-
            ter, Neues Entrée

K I N D E R
10.30   „In Sven Nordqvists Fußstapfen“, Aquarell-
            workshop im Rahmen der Ausstellung „Petters-
            son, Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, mit Ina Ertelt, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Der gestiefelte Kater“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
7.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Mercado Märkte, Bann-
            waldallee 48
9.00   „Jobs for Future“, Messe für Arbeitsplätze,

            Aus- und Weiterbildung, Studium, Mannheim,
            Maimarkthalle

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
14.00   „Kreativ schreiben mit KITeratur“, offenes
            Treffen in der Lernwerkstatt, Anmeldung: 0721/
            175-2221, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15

W O R K S H O P S
10.30   „In Sven Nordqvists Fußstapfen“, Aquarell-
            workshop im Rahmen der Ausstellung „Petters-
            son, Findus & Co. Die fabelhafte Welt von Sven
            Nordqvist“, mit Ina Ertelt, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
13.30   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung
            durch Modul 1, Anmeldung: kontakt@das-neue-
            staatstheater.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
20.00   „Von Schluckspechten und Schnapsdros-
            seln“, die etwas andere Weinprobe mit Dr.
            Mario Ludwig und Natalie Lumpp „Bester Som-
            melier Deutschlands 1997“), Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       1.2.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    „Wenhao He – Meisterschüler:innen der
                    Staatlichen Akademie der Bildenden
                    Künste“
bis       2.2.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Studierende der Hochschule für Musik:
                   „Installation und Konzerte“

ab        6.2.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Neue Mitglieder der Fachgruppe Bildende
                   Kunst stellen aus: „Malerei, Zeichnung,
                   Mixed Media, Objektkunst“

ab      13.2.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    Anna Barham: „delirious mantra“

M U S E E N
bis       1.2.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „... von der Bevölkerung kaum wahrge-
                   nommen – Fotografien zur Deportation
                   der badischen Jüdinnen und Juden nach
                   Gurs im Oktober 1940“

bis       1.2.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Szenen einer Stadt. Der Karlsruher Foto-
                   graf Horst Schlesiger“

bis       1.2.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Never Ends. Die NFT-
                    Sammlung des ZKM“

n Phil  Musikalisch und optisch un-
glaublich dicht am Original. Eine pul-
sierende Show mit energiegeladenen

Livemusikern, garniert mit abgestimm-
ter Licht- und Videotechnik. Im Mittel-

punkt ein Frontmann mit Charisma,
Witz, Charme – und der „echten“

Stimme. Mit „Phil“ kann man träumen
zur perfekt gespielten Musik von Phil
Collins und Genesis – oder tanzend

richtig abheben.
„Phil“ sind:

Frank Stolzenthaler (Percussions),
Marco Vincenzi (Saxophon, Percussi-
ons), Matthias Engel (Keyboards, Ge-

sang), Larissa Doll (Gesang), Kurt
Meister (Bass, Gesang), Jürgen „Phil“

Mayer (Gesang), Alexander Lang (Gi-
tarre, Gesang), Simone Weber (Ge-
sang), Ray Denzel (Posaune), Bernd

Schubach (Schlagzeug, Gesang), Tho-
mas Sturm (Trompete).

„Phil“: Die elfköpfige Gruppe um den
Sänger und Entertainer Jürgen „Phil“
Mayer ist für viele Fans und Kritiker

die derzeit beste Phil Collins und
Genesis Tribute Band in Europa. Die
sympathische Truppe aus dem Raum

Karlsruhe bietet authentisch die vielsei-
tige und komplexe Musik des briti-

schen Megastars Collins und seiner
früheren Band „Genesis“. Dabei

kommt Sänger Jürgen „Phil“ Mayer
seinem großen Idol sehr nahe: stimm-
lich, äußerlich und mit überragender

Bühnenpräsenz.
In einer zweieinhalbstündigen Show
gibt es für Collins- und Genesis-Lieb-

haber natürlich die Welthits zu hören:
„Against All Odds“, „Another Day in

Paradise“, „Easy Lover“, „Invisible
Touch“ und die Hymne „Carpet

Crawlers“. Die professionelle Band mit
zwei Sängerinnen und einem Bläser-

satz sorgt für ein unvergessliches Kon-
zerterlebnis auf höchstem musikali-

schen Niveau. Und überrascht dabei
Gourmets auch mit dem ein oder an-

deren weniger bekannten Collins- und
„Genesis“-Song. Seit mehr als 20 Jah-

ren stützt sich „Phil“ auf eine große
und treue europäische Fangemeinde.

Und sie wächst weiter: Zahlreiche
Livekonzerte spielt die Band nicht nur

in ganz Deutschland, sondern auch in
Frankreich, der Schweiz, Holland,

Belgien und Luxemburg.
Seit Jahren pflegt „Phil“ mit Phil Col-

lins über sein Management guten Kon-
takt – und ist darauf besonders stolz.
„Phil“ traf Phil persönlich in Stuttgart.
Auf seiner früheren Internetseite ver-

wies Collins auf die Kollegen aus
Deutschland. „Phil“ ist ein Garant für
gelungene Veranstaltungen, für Hal-
len- oder Open-Air-Konzerte, Stadt-

feste, Galas oder Firmenevents.
Karten an allen bekannten Vorver-

kaufsstellen von CTS Eventim und
Reservix. Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter

www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 13. März um 20 Uhr

im Konzerthaus Karlsruhe. 

http://foerderkreis-kultur.de
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bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „Leben auf der Burg“ – eine Mitmach-
                    “ausstellung (nicht nur) für Familien
bis      5/28   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Never Ends. Die Samm-
                    lung des ZKM“

S O N S T I G E
bis       1.2.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher Allee 93, Foyer
                   „The Story that has just begun“ – die NFT-
                   Sammlung des ZKM

ab        2.2.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Meister in Form und Farbe“ – Meister-
                   arbeiten des Maler- und Lackiererhand-
                   werks Baden-Württemberg

ab        5.2.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    Melanie Janas: „Fäden ziehen,“
bis       6.2.   ßpace – Projektraum, die Anstoß e.V.,
                   Fritz-Erler-Straße 7
                   „The Erasable Word, the Unerasable
                   Image“

ab        6.2.   Badischer Landesverein für Innere
                    Mission,
                    Südendstraße 12
                    Helga Betsarkis: „Inspiration »Leben«...“
ab      11.2.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    Katharina Büttgen, Elena Rabkina, Nadya
                    Sayapina, Katsiaryna Sheliahovich,
                    Marharyta: „5 Tropfen, die das Fass zum
                    Überlaufen bringen“ – textile, installative
                    und bildhauerische Arbeiten
bis     21.2.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Narrenfreiheit!? – eine kleine Geschichte
                   des Regelbruchs“

bis     26.2.   Stadtarchiv, Markgrafenstraße 29
                    „Amerikanische Streitkräfte in Karlsruhe
                    1945-1995 – wie aus Besatzern Freunde
                    wurden“
ab      27.2.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    „Art & Poems“
bis     28.2.   Stadtbibliothek Bruchsal,
                    Bruchsal, Am Alten Schloss 4
                    „Bruchsal 1976: Eine Stadt feiert ihren
                    1000. Geburtstag“
bis       1.3.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Metall Glas Feuer – die Welt des Email-
                   lierens“

bis     21.3.   Lichtwert e.V. Verein für künstlerische
                    Fotografie,
                   Haid-Neu-Straße 18
                   „On dis/appearance“

bis     12.4.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Flüsse ohne Wasser“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    
Zentrum für Kunst und Medien
„zkm_gameplay. the next level“

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis       1.2.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Eva-Maria Lopez: „Phyto-Travellers“
bis       8.2.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Fellow Travellers.: „Kunst als Werkzeug,
                    die Welt zu verändern“
bis       8.2.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Johan Grimonprez: „All Memory Is Theft“
bis       8.2.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    Johannes Gervé: „Auf dem Wasser zu
                    singen“ – Malerei
bis       8.2.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Assembling Grounds. Praktiken der
                    Koexistenz“
bis       8.2.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Amna Elamin: „Unfamiliar Ceilings“
bis     15.2.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Ich muss zeichnen...“ – Skizzen von Ernst
                    Ludwig Kirchner
bis     22.2.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Marleine Chedraoui: „turn“
bis     22.2.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „kostbahr“ – Studioausstellung zur
                    Geschichte der ehemaligen Hofkapelle in
                    Ettlingen
ab      25.2.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                   Erbprinzenstraße 13
                   „Evolution des Menschen“

bis     28.2.   Heimatmuseum Eggenstein-
                    Leopoldshafen,
                    Leopoldstraße 12
                    „Europas Weg nach Afrika – Afrikas Weg
                    nach Europa“
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Spurensuche. Aus der Forschung zur
                    Herkunft der Kunstwerke“ – Studioaus-
                    stellung
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Schwarze Materie. Pierre Soulages“
bis     12.4.   Orangerie der Staatlichen Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 6
                    „Archistories. Architektur in der Kunst“
bis     12.4.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Özlem Günyol & Mustafa Kunt:
                    „Ratatataa“
bis     12.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                   Erbprinzenstraße 13
                   „Versammelt“ – Große Sonderausstellung

bis     12.4.   Schloss Bruchsal,
                    Bruchsal
                    Ulmer und Ludwigsburger Klötzlebauer:
                    „Playmobil Kinderträume – Zeitreise für
                    Familien“
bis     26.4.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Ulrich Bernhardt. Jetzt: Es war, wird und
                    ist“
bis     26.4.   Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Straße 4
                    „Pettersson, Findus & Co. Die fabelhafte
                    Welt von Sven Nordqvist“
bis     14.6.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Hidden Stories. Gemälde erzählen Stadt-
                   geschichte(n)“

bis       2.8.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    William Forsythe:
                    „Choreografic Instructions“

n Lisa Feller: „Schön für dich!“  Es
gibt sie noch, die guten Dinge:
Comedy, die unglaublich lustig ist. Ein
Bühnenprogramm voller Gags und
wunderbar schrägen Alltags-Knallern!
Charmant serviert, spritzig und poin-
tiert. Vielleicht brauchen wir deswegen
mehr Frauen wie Lisa Feller, die nicht
nur im TV unbestritten zu den besten
Comedians Deutschlands gehört. Mit
den Erfolgsprogrammen „Guter Sex ist
teuer!“ und „Dirty Talk“ ging es für die
Feller an die Spitze des Comedy-
Olymps, mit ihrem neuen Programm
„Schön für dich“ demonstriert die Frau
mit dem Herz auf dem richtigen Fleck
und der scharfen Pointe auf der Zunge
souverän, wie fresh und lustig Comedy
ohne Zeigefinger-Plattitüden sein
kann.
Das Leben, die menschlichen
Schwächen, der ganz normale All-
tagswahnsinn – das ist und bleibt der
unerschöpfliche Kosmos, aus dem die
Münsteranerin auch in ihrem neuen
Programm eindrucksvoll beweist, dass
richtig gute Comedy immer noch viel
mit Lachen zu tun hat. Und das ist am
Ende nicht nur „Schön für Dich!“, son-
dern für uns alle!
Lisa Feller ist Stand-Up-Komikerin,
Moderatorin, Podcasterin und Schau-
spielerin. Bekannt wurde Lisa durch
die legendäre Comedyserie „Schiller-
straße“ und die KIKA-Serie „Schloss
Einstein“.
Lisa Feller moderiert regelmäßig in
der ARD die Sendung „Ladies Night“
und ist gern gesehen bei den „WDR
Mitternachtsspitzen“, der „SWR Spät-
schicht“, „Genial daneben“ oder „Die
besten Comedians Deutschlands“.
Außerdem liebt Lisa Quiz-Sendungen
und nach etlichen Auftritten bei „Wer
weiß denn sowas?“, „Gefragt gejagt“,
„QuizDuell Olymp“ u.a. wurde sie
2022 in der RTL-Quizshow zum
„Unfassbar schlausten Menschen der
Welt“ gekürt. Privat engagiert sie sich
für den „Frauenhaus und Beratung
e.V.“ in Münster und unterstützt die
Arbeit des Vereins Roter Keil.
Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen von CTS Eventim und
Reservix. Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Donnerstag, 16. April um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut. 

http://foerderkreis-kultur.de


FEBRUAR 26 | Treffpunkt | 29

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Hermann-Levi-Platz 1, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Kunstmuseum Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4401
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 35 28 22 21
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE Vo r s c h a u
M ä r z 2 0 2 6

1. und 2. März  10 Uhr
Eurovino

Fachmesse für Wein
Messe Karlsruhe

3. bis 5. März  9 Uhr
IT-TRANS 2026

International Conference and
Exhibition on Intelligent Urban

Transport System
Messe Karlsruhe

Mittwoch, 4. März  19.30 Uhr
9. Komische Nacht Karlsruhe

Comedy-Marathon
Badisch Brauhaus, Sandkorn,
Schwarzer Kater, Brauhaus

Kühler Krug, Marktlücke,
Hoepfner Burghof

Samstag, 7. März  20 Uhr
Barock

Best of AC/DC
Festhalle Wörth

Dienstag, 10. März  19.15 Uhr
Galakonzert mit dem Musik-

korps der Bundeswehr
Konzerthaus

Dienstag, 10. März  20 Uhr
Daniel Luis
„Hyperaktiv“

Badnerlandhalle

Donnerstag, 12. März  19.30 Uhr
The Sound of Hans Zimmer

& John Williams
Schwarzwaldhalle

Donnerstag, 12. März  20 Uhr
Konstantin Wecker

Konzerthaus

Freitag, 13. März  20 Uhr
Phil

Songs of Phil Collins & Genesis
Konzerthaus

Samstag, 14. März  20 Uhr
Höhner

„11+11“-Tour
Konzerthaus

Sonntag, 15. März  19 Uhr
Bülent Ceylan

„Diktatürk“
Schwarzwaldhalle

Montag, 23. März  20 Uhr
Symphoniacs

„The true Rebels of Classical
Music“

Konzerthaus

Donnerstag, 26. März  19 Uhr
„Cinderella“

Ballett
Konzerthaus

Donnerstag, 26. März  20 Uhr
Max Raabe und Palast

Orchester
Schwarzwaldhalle

Freitag, 27. März  20 Uhr
Herr Schröder

„Der Rest ist Hausaufgabe“
Schwarzwaldhalle
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BBAUEN WOHNEN Garten & Genuss und kreativ offenburg 2026 laden
zum Entdecken ein. Wenn das Zuhause mehr bedeutet als vier Wände
und Wohnen eine Herzenssache ist, dann ist die BAUEN WOHNEN
Garten & Genuss genau das passende Event. Am 7. und 8. März 2026
verwandeln sich die Baden-Arena und die Ortenauhalle der Messe
Offenburg in einen Treffpunkt für alle, die sich für modernes Wohnen,
nachhaltiges Bauen, genussvolle Lebensart und neue Ideen begeistern.
Parallel dazu ergänzt die kreativ offenburg das Messewochenende mit
jeder Menge DIY-Ideen.

Ausstellung mit Mehrwert für alle Sinne
Im Mittelpunkt der BAUEN WOHNEN Garten & Genuss steht eine viel-
seitige Ausstellung rund um Wohnen und Leben. Von Möbeln und Ein-
richtungsideen über kompetente Beratung zu Neubau, Sanierung und
Renovierung bis hin zu erneuerbaren Energien, wie z.B. Solaranlagen,
erhalten Besucherinnen und Besucher wertvolle Impulse für die be-
wusste Gestaltung des eigenen Zuhauses. Auch Gartenliebhaber kom-
men auf ihre Kosten: praxisnahe Tipps zur Gartengestaltung und hoch-
wertige Produkte laden zum Planen und Träumen ein. Kulinarische
Spezialitäten der Aussteller runden den Messebesuch genussvoll ab.
Ein Highlight ist die exklusive Soirée am Freitagabend, 6. März 2026.
Von 18 bis 22 Uhr öffnen sich die Messehallen bereits am Vorabend
des offiziellen Messebeginns in entspannter Atmosphäre für eine be-
grenzte Besucherzahl. Zeit für persönliche Gespräche, individuelle Be-
ratung, Fingerfood, Sekt und musikalische Akzente machen diesen
Abend zu einem besonderen Erlebnis. Neu 2026: Die streng limitierten
Soirée-Tickets sind erstmals käuflich erhältlich.

Stargast Eva Brenner und ein hochkarätiges Rahmenprogramm
Ein besonderer Publikumsmagnet wird am 8. März die bekannte TV-
Wohnexpertin und Dipl.-Ing. für Innenarchitektur Eva Brenner (Bild
rechts) sein. In ihren Vorträgen gibt sie Einblicke in aktuelle Wohn- und
Farbtrends und zeigt, wie aus Räumen individuelle Wohlfühlorte entste-
hen. Ein anschließendes Meet & Greet bietet Gelegenheit für persönli-
che Fragen und Gespräche.
Auch das weitere Rahmenprogramm überzeugt mit Vielfalt und Tiefe:
Angelika Brenner, KonMari® Master Consultant, spricht am 7. März über
Ordnung, Klarheit und bewusst gestaltete Räume.
Die Veranstaltung „Weinlese“ verbindet literarische Texte mit ausge-
wählten Weinen und feinen Häppchen – ein genussvolles Ticket-Event.
Kreative Workshops wie Kranzbinden mit saisonalen Materialien oder
eine DIY-Möbelrestaurations-Werkstatt laden zum Mitmachen ein
(Ticket-Events). Ergänzend dazu runden Fachvorträge zu nachhaltigem
Bauen, energieeffizientem Wohnen, smarter Haustechnik sowie natur-
naher Gartengestaltung das Programm ab.

kreativ offenburg 2026: Kreativität zum Anfassen
Parallel zur Wohn- und Genussmesse setzt die kreativ offenburg 2026
ihr erfolgreiches DIY-Konzept fort. Pünktlich zum Frühjahr und zur
Osterzeit finden Besucherinnen und Besucher zahlreiche Ideen für De-
korationen, Geschenke sowie kreative Projekte für Haus, Wohnung und
Garten. Das Angebot reicht von Bastelmaterialien, Stoffen, Wolle und
Kurzwaren über Schmuck- und Modeunikate bis hin zu handgefertigten
Deko-Objekten.

BAUEN WOHNEN Garten & Genuss mit kreativ offenburg
7. + 8. März 2026, jeweils 10.00 – 18.00 Uhr
Baden-Arena und Ortenauhalle, Offenburg
Soirée: Freitag, 6. März 2026, 18.00 – 22.00 Uhr.

Tickets und weitere Informationen:
www.bauenwohnengarten.de

Inspirationen fürs
Zuhause, den Garten

und das schöne Leben

https://www.bauenwohnengarten.de/de


07.-08.3.26
Stuttgart

30.-31.5.26
Mannheim
www.cavalluna.com

Informationen und Tickets
zur Show gibt es unter
www.cavalluna.com

und unter Telefon
01806 – 73 33 33.

(0,20 €/Anruf inkl. MwSt.
aus dem deutschen Festnetz,

max. 0,60 €/Anruf inkl.
MwSt. aus den Mobilfunk-

netzen)

„CAVALLUNA – Tor zur Anderswelt“:
Eine mystische Reise der Erkenntnis

Seit Oktober 2025 präsentiert CAVALLUNA eine spektakuläre neue Show, die
das Publikum in geheimnisvolle Welten eintauchen lässt und eine magisch-fan-
tastische Geschichte erzählt. Die rund 500.000 Zuschauer, die auf der achtmo-
natigen Tour erwartet werden, dürfen sich auf grandiose Showeffekte,
mitreißende Choreografien und vor allem 56 wunderschöne Pferde freuen.
Jung und Alt werden für zwei Stunden von überirdischen Wesen und einem
herzergreifenden Abenteuer verzaubert.

Erzählt wird in „Tor zur Anderswelt“ die mystische Geschichte der jungen Zau-
berin Meerin, die über die magische Gabe verfügt, ihre Zeichnungen Wirklich-
keit werden zu lassen und mit ihnen Gutes zu tun. Ihr Schicksal wendet sich
jedoch, als sie aus ihrem Heimatdorf als Hexe verbannt wird und sich auf die
abenteuerliche Reise in eine fremde Welt begeben muss. Dort gerät sie in die
Fänge eines heimtückischen Hexenmeisters, der den düsteren Plan verfolgt,
Meerin für seine Zwecke zu missbrauchen. Auf ihrem Weg muss die junge
Zauberin nicht nur gegen die dunklen Mächte, sondern vor allem auch gegen
ihre inneren Schatten kämpfen – denn nur das Vertrauen in sich selbst kann ihr
ihre verloren geglaubte Magie zurückbringen. Dabei beginnen die Grenzen
zwischen den Welten, zwischen Gut und Böse, zwischen Misstrauen und Hoff-
nung zu verschwimmen. Wird Meerin es schaffen, das Schicksal noch einmal
zu wenden?

„CAVALLUNA – Tor zur Anderswelt“ ist nicht nur eine Pferdeshow, sondern ein
unvergessliches Erlebnis für die ganze Familie, das mit einer fesselnden Ge-
schichte, mitreißender Musik und einem beeindruckenden Bühnenbild aufwar-
tet. Ein internationales Tanzensemble komplettiert die imposanten Schaubilder
der talentierten Pferde und Reiter, die aus ganz Europa stammen. Mit an Bord
sind unter anderem stolze Lusitanos aus Portugal und zuckersüße Miniponys
von der Insel Ischia. Eine spektakuläre Ungarische Post, waghalsiges Trickreiten
und tief berührende Freiheitsdressuren runden das Programm ab. Bekannte
Publikumslieblinge wie Bartolo Messina und Kenzie Dysli beeindrucken ebenso
wie neue Gesichter – zum Beispiel das Ausnahmetalent Rudj Bellini aus Italien.

Die Tour gastiert von Oktober 2025 bis Juni 2026 in über 30 Städten in
Europa. Weitere Informationen zur Show gibt es unter www.cavalluna.com
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Die Einrichtung des Badezimmers wird heute oftmals genauso liebevoll geplant

wie der Wohnbereich oder die Küche. Ein aktueller Trend ist laut dem Produkt-

designer Christoph Behling, der auch Badprodukte für Geberit entwirft, die Hin-

wendung zu geometrischen eckigen Formen. Nicht nur die Badmöbel und

Fliesen, auch die traditionell eher gerundeten Keramiken Waschtisch und WC

gibt es heute in architektonisch reduzierter Formensprache mit klaren Linien.

Geometrische Formen erobern das moderne
Badezimmer

Badharmonie
mit Ecken

und Kanten

Waschtisch, Möbel, Badewanne und
WC in abgestimmter Formensprache
Ein aufgesetzter Waschtisch oder ein Möbel-
einbaumodell können die Form des Unter-
schranks aufnehmen und Ruhe in das Design
des Waschplatzes bringen. Ein Spiegel-
schrank ist in der Regel rechteckig, nahezu
wandbündig eingebaute Modelle nutzen den
Raum optimal und unterstützen die zurück-
haltende Badgestaltung. Alternativ bietet
sich auch ein Lichtspiegel an, der ebenso

Im Badezimmer hält der Trend zu kla-
ren geometrischen Formen Einzug.
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wie eine Dusch- oder Badewanne Ecken und
Kanten mit sich bringt. „In diesem ästheti-
schen Kontext macht auch das eckige WC
Sinn“, führt Christoph Behling aus. Es gibt
heute bereits eine Auswahl an WC-Keramiken
mit eckiger Grundform und dazu passendem
Sitz und Deckel. Als angenehmen Nebenef-
fekt erwähnt Behling, dass viele Nutzende
die leicht vergrößerte Sitzfläche als komfor-
tabler empfinden. Auch innovative WCs mit
Duschfunktion sind bereits erhältlich. Bei

dem Modell AquaClean Sela Square von Ge-
berit beispielsweise verbirgt sich unter der
eckigen Hülle eine Extraportion Wellness mit
der WhirlSpray-Duschtechnologie, die einen
besonders sanften Duschstrahl und eine an-
genehme Po-Reinigung verspricht. Die Innen-
form des WCs ist asymmetrisch und
komplett ohne Spülrand gestaltet. Das Spül-
wasser wird in einem kraftvollen Strudel
durch die Keramik geleitet und spült diese
gründlich und leise aus. Die Reinigung der
glatten Flächen ohne verdeckte Bereiche ist
besonders einfach. Unter www.geberit.de
gibt es dazu mehr Infos und Badinspiratio-
nen.

Perfekt abgestimmte Einrichtung
bis ins Detail
Als ansprechendes Accessoire in der Badge-
staltung bieten die Hersteller heute eine
große Auswahl an Betätigungsplatten für die
WC-Spülung an. Die Konturen einer Drücker-
platte sind meist bereits in eckiger Form.
Passend zum individuellen Stil gibt es die
Auslösetasten in runder oder eckiger Form-
sprache. Modelle wie die Sigma70 von Ge-
berit gehen in Sachen minimalistisches
Design noch einen Schritt weiter und verei-
nen Form und Funktion – die Plattenober-
fläche ist gleichzeitig die Auslösetaste. Die
Oberfläche kann nach bevorzugter Optik
oder präferierter Haptik ausgewählt werden.
Die angebotene Palette reicht von Kunststoff
und Glas über Metall und Holzoptik bis hin zu
Kunststein.

Moderne Optik und viel Platz für zwei:
Klassischer Waschtisch in eckiger, dem
Unterschrank angepasster Form.
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Licht ist weit mehr als ein bloßes Werkzeug zur Beleuchtung – Licht ist ein wichtiges

gestalterisches Element, das Atmosphäre, Ästhetik und Funktionalität eines Raums

maßgeblich beeinflusst. Die richtige Beleuchtung sorgt dafür, dass wir Räume

positiv wahrnehmen und uns in ihnen wohlfühlen. Dabei sind Lichtquellen längst

nicht mehr starr und eindimensional, sondern so ausgelegt, dass sie an die wech-

selnden Bedürfnisse der Menschen angepasst werden können. Mit dieser großen

Vielfalt kann aus jedem Raum ein individueller Ort mit Erlebnischarakter werden.
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Mit beleuchteten Profilen gestalterische
Akzente setzen

Highlights für
jeden Raum

Große Palette an
Anwendungsmöglichkeiten
Mit einer Vielzahl von Anwendungsmöglich-
keiten und hoher Flexibilität bei Lichttempe-
ratur und -farbe entfalten die Lichtprofile der

Wenn die Badewanne zum Blickfang
wird: Die intelligenten Lichtprofile las-
sen sich schnell installieren und smart
steuern.

LED-Lichtlinien und illuminierte Fußleis -
ten tauchen jeden Raum in ein beson-
deres Licht, auf Wunsch auch in Farbe.

schen einsetzen. Besonders im Zusammen-
spiel mit hochwertigen Materialien wie Kera-
mik und Naturstein können auf diese Weise
gestalterische Highlights in der Inneneinrich-
tung entstehen. Dank ihrer Schutzklasse IP
67 finden die beleuchteten Profile auch im
Badezimmer Verwendung und tauchen sogar
den Duschbereich in stimmungsvolles Licht.

Flexibel und vielseitig
Flexibel zeigen sich LED-Module in Sachen
Lichttemperatur und -farbe: Man kann sich
für ein gemütliches Warmweiß, neutrales Ta-
geslicht für konzentriertes Arbeiten oder ein
buntes Designelement aus den zahlreichen
zur Verfügung stehenden Farben entschei-
den. Die Lichtabstrahlung ist wahlweise di-
rekt oder indirekt. Mehr Informationen zu den
Lichtprofilen gibt es unter www.liprotec.de.
Die Steuerung der Module erfolgt wahlweise
per klassischem Lichtschalter, mit einer
Funkfernbedienung oder mit dem Smart-
phone. Mit der kostenlosen Color-Control-
App kann man voreingestellte Szenarien
auswählen, Favoriten speichern und zudem
mit wenigen Klicks individuelle Farbverläufe
kreieren.

Liprotec-Serie von Schlüter-Systems etwa ihr
volles Potenzial. Sie lassen sich als Licht-
leiste in der Wand, als illuminierte Sockel-
leiste, als indirekte Beleuchtung für eine
Wandscheibe oder als Akzent in Wandni-

Lampen und Lichtprofile sind
in unserer Region erhältlich bei:
Elektro Jasse · Licht & Design

Im Eiselbrunnen 13
76703 Kraichtal / Unteröwisheim

Telefon 0 72 51 / 6 31 13
www.elektro-jasse.de
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Farben sind weit mehr als ein optisches Detail der Innenarchitektur. Sie

verleihen jedem Raum eine individuelle Atmosphäre. Das gilt insbesondere

für die Gestaltung der Wände, die schon aufgrund ihrer großen Flächen

die Wirkung und das Wohlbefinden wesentlich beeinflussen. Daher über-

rascht es nicht, dass bei den angesagten Lieblingsfarben für das Jahr

2026 Werte wie Eleganz, Frische und Geborgenheit im Mittelpunkt stehen.

Tipps zur Wandgestaltung: Vier neue
Lieblingsfarben für das Jahr 2026

Wohnen
mit Vision

Mit den angesagten Lieblingsfarben für
das Jahr 2026 erhält das Zuhause eine
frische, moderne und gleichzeitig be-
hagliche Ausstrahlung.
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Der zarte Rosaton wirkt als Wandfarbe
wie ein Weichzeichner für den Raum.

Jede Farbe erzählt eine
eigene Geschichte
Die vier angesagten Farbtöne für das Jahr
2026 könnten unterschiedlicher kaum sein
und harmonieren dennoch sehr gut miteinan-
der. „Jede Nuance erzählt eine eigene Ge-
schichte, doch zusammen entfalten die
Farben eine elegante, gegenwärtige Wohn-
kultur“, erklärt Innenarchitektin Tanja Knura,
die für Brillux das Farbquartett kuratiert hat.
Für die Poesie der Stille steht etwa die Farbe
Nebel Rose. Sie wirkt wie ein Weichzeichner
für den Raum und lässt die Hektik des Alltags
schnell vergessen. Dies ist kein lauter Ton,
sondern er überzeugt durch minimalistische
Eleganz und einen feinen, perlmuttartigen
Schimmer. Für den Geist des Aufbruchs
steht wiederum Neo Mint. Der kühle, klare
Ton bringt eine futuristische Wohnlichkeit in
die eigenen vier Wände und lässt Räume
förmlich aufatmen. „Diese Farbe verkörpert
Veränderung, Zukunftsgeist und einen klei-

nen Neustart“, so die Expertin Tanja Knura.
Demnach eignet sich die Farbe sehr gut, um
moderne Akzente zu setzen, beispielsweise
in Kombination mit Materialien wie Glas,
Chrom oder dunklem Holz. 

Mediterranes Flair oder feiner Luxus
Mit der Lieblingsfarbe Kupfer Sand wiederum
kehrt eine erdige Bodenständigkeit ins Zu-
hause zurück. Der mineralisch-warme Terra-
kottaton strahlt Behaglichkeit aus und
erinnert an sonnenverwöhnte Landschaften.
Besonders in mediterran angehauchten oder
naturnahen Wohnwelten entfaltet dieser Ton
seine Kraft. Für Liebhaber von Tiefe und Aus-
druckskraft ist zum Beispiel Toffee Erde die
erste Wahl. Das warme, dunkle Braun wirkt
avantgardistisch und luxuriös, ohne schwer
zu erscheinen. Ein Hauch von Exotik und
Luxus schwingt mit jedem Pinselstrich mit.
Das Besondere an den Farbtrends für 2026
ist ihre vielfältige Kombinierbarkeit. So las-

sen sich Frische, Licht und Wärme auf einen
gemeinsamen Nenner bringen. Im Maler-
handwerk vor Ort sowie etwa im Internet
unter www.brillux.de/zuhause gibt es dazu
viele weitere Inspirationen. Wer sein Zuhause
neu gestalten möchte, darf also mutig sein:
Die neuen Farbtrends ermöglichen es,
Räume in Lieblingsorte mit einer ganz eige-
nen Geschichte zu verwandeln. 

Eine behagliche Lieblingsfarbe: Das
warme, dunkle Braun wirkt avantgardis-
tisch und luxuriös, ohne schwer zu er-
scheinen.
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Skandinavische Behaglichkeit ist immer „in“. Schon in den 1950er Jahren prägten

Designer wie Alvar Aalto oder Arne Jacobsen den nordischen Interieur-Stil. Sie ent-

wickelten Möbel aus hellen Hölzern mit klaren Formen und einer natürlich-warmen

Ausstrahlung. Bis heute ist der sogenannte Scandi Style aktuell: Er wirkt aufge-

räumt, ohne kühl zu sein, und reduziert, ohne karg zu wirken. Auf diese Weise wirkt

er in kleinen Stadtwohnungen ebenso harmonisch wie in großzügigen Altbauvillen.

Mit dem Scandi Style ziehen klare Farbtöne
und viel Behaglichkeit ein

Nordische
Leichtigkeit

Beim Scandi Style geht es um Harmo-
nie und eine  klare Linie. Frische Wand-
töne helfen dabei.
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Natürlich nordisch: Die Kombination
aus der hellen Trendfarbe „Pearl“ und
dem dunkelblauen „Blueberry“ bringt
einen skandinavischen Wohnstil in die
eigenen vier Wände.

Himmel, Meer und Natur
ins Zuhause holen
Die Wurzeln liegen im Alltag der Menschen in
Skandinavien, geprägt von Monaten mit
wenig Tageslicht und langen Abenden zu
Hause. Mit dem Scandi Style ziehen klare
Töne und natürliche Oberflächen ein. Das Zu-
hause wird mit viel Helligkeit, Holz und natür-
lichen Accessoires förmlich zum Gegenent-
wurf der Dunkelheit draußen. „Der Scandi
Style ist ein Wohnstil, der Räume öffnet,
Natürlichkeit ins Haus holt und Geborgenheit
schenkt. Ein Einrichtungsstil, der vor allem
den Winter leichter und freundlicher macht
und das ganze Jahr über für ein behagliches
Wohlgefühl sorgt", sagt Eva Brenner, Interior
Designerin und TV-Moderatorin. Insbeson-
dere die Farbwahl für die Wände bestimmt
wesentlich, wie weit, großzügig und behag-
lich ein Raum wirkt. Typisch sind Weiß in allen

Facetten, sanfte Beige- und Grautöne oder
zarte Varianten von Blau und Grün, die an
Himmel, Meer und Küstenlandschaften erin-
nern. Damit der skandinavische Stil Einzug
hält, beginnt man am besten mit einer Wand,
die den Raum trägt, zum Beispiel hinter dem
Sofa oder Esstisch. 

Ruhige Farbwelten zum Entspannen
In den Kollektionen etwa von Schöner Woh-
nen-Farbe finden sich viele Farbnuancen, die
eine stimmige Atmosphäre schaffen: Ein war-
mes, leicht graues Weiß lässt kleine Zimmer
größer wirken. Ein helles Blau holt das Gefühl
eines klaren Wintermorgens ins Wohnzim-
mer. Sanfte Grün- und Sandtöne schaffen die
Verbindung zu natürlichen Bodenbelägen wie
einem Holzfußboden oder einem Jutetep-
pich. Die Farben sind nie grell, sondern wir-
ken wie ein Filter, der das Licht im Raum

beruhigt. Die Möbel haben klare Linien und
stehen oft auf schmalen Beinen, damit mög-
lichst viel Boden sichtbar bleibt. Ordnung
spielt eine größere Rolle, als man auf den
ersten Blick ahnt. Der Scandi Style lebt
davon, dass das Auge ruhen kann. Offene
Regale funktionieren nur, wenn sie nicht über-
quellen. Geschlossene Stauraummöbel hel-
fen, Alltagsdinge zu verstecken, damit die
ruhige Farbwelt und die klaren Formen wir-
ken können. Textilien kommen dosiert zum
Einsatz: ein grob gestricktes Plaid, ein paar
Kissen, vielleicht ein Schaffell auf dem Stuhl.
So bleibt der Raum luftig und gemütlich zu-
gleich. 



https://www.pfitzenmeier.de/bestform

